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Der neue Opel Astra! Ab € 15.680,–
UM KLASSEN HELLER!
UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Astra 5-Türer, Selection 1.4 , 74 kW (100 PS) Manuelles 5-Gang-Getriebe

Kommen Sie am 28. Januar vorbei und eröffnen mit uns die Grillsaison 2017.
Genießen Sie Leckeres vom Grill und passende Getränke.

Wie auch in den vergangenen Jahren bieten wir Ihnen an diesem Tag  
viele reduzierte Neuwagen und Auslaufmodelle an. 

Das Team von LENSCH freut sich auf Ihren Besuch

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,5; außerorts: 4,4;  
kombiniert: 5,5; CO2Emission, kombiniert: 128 g/km (ge- 
mäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse C

Samstag, 28. Januar 2017, 10.00 bis 16.00 Uhr
LENSCH 
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PREETZ (ehemals JESSEN)

LENSCH & BLECK GmbH
Kieler Str. 33 / Klosterstr. 21
24211 Preetz

Telefon: (0 43 42) 8 58 40
Telefax: (0 43 42) 85 84 22
www.autohaus-lensch.de

Sitz der Gesellschaft:  
24539 Neumünster
Altonaer Str. 209-211 autorisierter Service

in Neumünster, Hamburg
in Bad Bramstedtin Neumünster, Hamburg,  

Bad Bramstedt, Preetz
autorisierter Service

in Hamburg
autorisierter Service

in Hamburg
in Neumünster

ehemals 

JESSEN

Der neue 
Opel Astra!
Ab € 15.680,–
UM KLASSEN HELLER!
UNSER BARPREISANGEBOT 
für den Opel Astra 5-Türer, Selection 1.4, 
74 kW (100 PS) Manuelles 5-Gang-Getriebe
Kraftstoffverbrauch i l/100km, innerorts: 7,5; 
außerorts: 4,4; kombiniert: 5,5; Emission, 
kombiniert: 128 g/km (gemäß VO (EG) 
Nr. 715/2007), Effizienzklasse C

Lensch & Bleck GmbH Tel.: (0 43 42) 8 58 40
Klosterstr. 21 Fax: (0 43 42) 85 84 22
24211 Preetz www.autohaus-lensch.de

Sitz der Gesellschaft:
24539 Neumünster, Altonaer Str. 209-211

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Abb. zeigt Sonderausstattung
gegen Mehrpreis

6. Eisarsch-Regatta in Möltenort

Schönkirchen (t). Die Schule im Augustental, 
Schönkirchen, lädt zum Infoabend für künfti-
ge Fünftklässler am Dienstag, 21. Februar von 
19 bis 21 Uhr. Es gibt Mitmachangebote!

Infoabend
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Korügen 7 · 24226 Heikendorf · Tel. 04 31 / 24 13 02 
gute Parkmöglichkeiten

Wir machen Betriebsferien 

vom 30.01.-12-02.2017.

Ab dem 13.02. sind wir wieder 

wie gewohnt für Sie da.
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Heikendorf (ck). Das Amt Schre-
venborn macht  sich fit für die 
Zukunft. Nach zehn Jahren des 
Zusammenwachsens wollen die 
Gemeinden Heikendorf, Schön-
kirchen und Mönkeberg ange-
sichts neuer Herausforderungen 
wie demografischet Wandel oder 
etwa auch die kommunale Fi-
nanzlage noch enger zusammen-
rücken.

Heikendorf (t). Wie die Amts-
verwaltung Schrevenborn mit-
teilt, sollten Eltern, die zu Be-
ginn des neuen Kita-Jahres (1. 
August) einen Betreuungsplatz 
für ihr Kind benötigen, bereits 
jetzt die Anmeldung dafür ab-
geben. Die Anmeldefrist endet 

Bürgerworkshop zum Amtsentwicklungsplan 
am 26. Januar in Heikendorf

Teilnahme erwünscht: Mitma-
chen können alle interessierten 
Einwohner aus dem Amt Schre-
venborn Grundlage für die wei-
tere Entwicklung ist der Amtsent-
wicklungsplan, in dem Chancen, 
Potenziale und Synergieeffekte 
der Zusammenarbeit festgehal-
ten sind.  In einem offenen Bür-
gerworkshop am Donnerstag, 
26. Januar, von 18 bis 20 Uhr 

im Heikendorfer Ratssaal, wer-
den die Ergebnisse aus der Ex-
pertise des Büros für Stadt- und 
Regionalentwicklung vorgestellt. 
Alle interessierten Einwohner 
des Amtes haben Gelegenheit, 
sich in dem anschließenden 
Workshop mit Ideen und An-
regungen einzubringen. ln fünf 
Arbeitsgruppen zu den Themen 
Wirtschaft und Beschäftigung, 

Leben und Wohnen, Pflege und 
Soziale Verantwortung, Kinder 
und Jugendliche sowie Tourismus 
und Standortmarketing wird über 
Stärken und Schwächen disku-
tiert, werden konkrete Hand-
lungsvorschläge erarbeitet. Eine 
Teilnahme ist ohne Anmeldung 
möglich. Zur besseren Planung 
wird allerdings um Anmeldung 
unter 0431-2409900 gebeten. 

Krippen- und Kita-Kinder jetzt für August anmelden
mit Ablauf des 15. Februar 2017. 
Anmeldevordrucke gibt es in der 
Amtsverwaltung Schrevenborn 
im Fachdienst 41 oder unter 
www.amt-schrevenborn.de Für 
Rückfragen steht die Leiterin des 
Fachdienstes 41 (Frau Klinger) 
unter der Telefonnummer 0431-

2409422 zur Verfügung. Es wird 
darauf hingewiesen, dass das 
rechtzeitige Anmelden keinen 
Anspruch auf Zuweisung eines 

Betreuungsplatzes auslöst. Die 
Zuweisung der Betreuungsplät-
ze orientiert sich an den zur Ver-
fügung stehenden Kapazitäten.
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Die Fische sinD geFangen

es geht wieDer los!
HerzlicH willkommen

ab Freitag, 27. Januar, 11:30 Uhr

100% Brille = 0% Zinsen
  Traumbrille sofort erhalten und in 12 bequemen 

Monatsraten ohne Zinsen bezahlen

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf 
Tel. 0431-5 33 22 33
www.dasauge-heikendorf.de

Heikendorf (kas). In einem Seemannslied 
heißt es: „So viel Wind und keine Segel“. 
Am Sonntag war es bei der Eisarsch-Regat-
ta aber anders. Von Wind konnte nicht die 
Rede sein, denn bei maximal zwei Wind-
stärken in „Böen“ gingen bei der 6. Eisarsch-
Regatta vier gestandene Männer an Bord 
der Optis von der Möltenorter Seglerkame-
radschaft. Startberechtigt sind nur Männer 
über 25 Jahre. Sie werden vor dem Start 
einschließlich Garderobe gewogen und 
müssen als sogenanntes Startgeld elf Cent 
je Kilogramm zahlen. Leider haben sich in 
diesem Jahr nur vier Teilnehmer gemeldet, 
im letzten Jahr waren es noch neun, so der 
1. Vorsitzende Jens Meincke. So kamen an 
Startgeldern nur etwas über 40 Euro zusam-
men – das Gewicht der einzelnen Teilneh-
mer wird hier nicht verraten. Ein zusätzlicher 
Anreiz wurde in diesem Jahr ins Programm 

mit aufge-
n o m m e n . 
Es gab ein 
Wet tbüro, 
dass heißt, 
es konnte 
von den 
Zuschauern 
ein Beitrag 
von 2,50 
Euro für 
die Person 
eingezahlt 
werden, die 
e v e n t u e l l 
den ersten 
Platz bele-
gen könn-
te. Dieje-
nigen, die 
auf Sieg für 
den Ersten 
getippt hat-

ten, konnten sich auf einen Gewinn freuen. 
50 Prozent Gewinnausschüttung - und 50 

6. Eisarsch-Regatta im Möltenorter Hafen

Prozent gehen an die Jugendabteilung der 
MSK. Gesegelt wurde auf einem abgesteck-
ten Kurs im Yachthafen. Wettfahrtleiter 
Holger Scheidler nahm die Einteilung 
der ersten drei Teilnehmer vor, denn es 
standen nur drei Boote für vier Segler 
bereit. Nach der ersten Wettfahrt wurde 
der Sieger durch den vierten Mann er-
setzt, und somit wurde es eine Wettfahrt 
Jeder gegen Jeden. Schon schnell stellte 
sich heraus, wer als Erstplatzierter das 
Siegertreppchen erklimmen würde. Nach 
vier Wettfahrten musste in einem Stechen 
noch Platz drei und vier ausgesegelt wer-
den. Von insgesamt vier Wettfahrten holte 
sich Gorch Stegen von der Wassersport-
vereinigung Mönkeberg schon vorzeitig 
den Sieg. Die weiteren 
Platzierungen gingen 
an Uwe Drichelt so-
wie Gerhard Menke, 
beide Möltenorter 
Seglerkameradschaft. 
Den vierten Platz er-
reichte Frank Krupins-
ka - ebenfalls von der 
MSK-, der somit Ge-
winner der „Eisarsch-

Hose“ war und unter dem Beifall der 
vielen Zuschauer sogleich die neue Hose 
anprobierte. Außer der Eisarsch-Regatta im 
Januar sind die Mitglieder der MSK auch 
weiterhin aktiv. Im Februar ist Boßeln an-
gesagt – der Ort steht noch nicht fest, da 
immer andere Mitglieder einen entspre-
chenden Ort auskundschaften. 
Insgesamt fünf Outdoor-Aktivitäten stehen  
im Winter immer auf dem Programm, so 
Jens Meincke. „Es wird nie langweilig, 
denn wir haben ein reges Vereinsleben.“ 
Dazu zählten untern anderem auch Le-
sungen, Dia- oder Filmvorführungen oder 
auch nur gemütliches Zusammenkommen 
im Vereinsheim am Möltenorter Weg. Nä-
here Auskünfte unter info@msk-segeln.de 

oder unter der Telefonnummer des 1. Vorsit-
zenden Jens Meincke 0431 – 242083.

Gerd Menke ruht sich nicht aus 
– er verteilt nur gleichmäßig 
sein Gewicht im Opti.

V.l.: Frank Krupinska (Platz 4), Gorch Stegen (Platz 
1), Gerhard Menke (Platz 3) und Uwe Drichelt 
(Platz 2)                                               Fotos: Asmus
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e4competence-consulting
Rührsbrook 39 26045982

Auto

Autodienst heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus heikendorf 
gmbh
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto service Point gmbh
Winkel 4 24704880

bAustoffe

bau- und gartenmarkt  
schröder
Korügen 7 24 13 02

bAuunternehmung

Philipp gaissert
Hammerstiel 9 2 34 37

d. steinert-bau gmbh
Hammerstiel 7 24 87 60

dAchdecker

dachdeckerei busch 
gmbh
Möltenorter Weg 14 24 20 01

elektro tv sAt

günther reinack
Dorfstraße 9 24 11 70

e4competence-elektrotechnik
Rührsbrook 39 26045981

energieversorgung

gemeindewerke  
heikendorf gmbh
Wasserwaage 1 24 87 00

gArten- und  
lAndschAftsbAu

gesches grün
Hammerstiel 2 24 33 68

Jens matthiesen
Langer Rehm 20f 24 25 10

gerd saedler
Wiesenkamp 26 24 23 58

glAserei

glaserei schulz
Korügen 14 24 30 20

instAllAteur und  
heizungsbAu

linning  
inh. s. oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

szameitat+kramer
Korügen 5 2 39 82 09

klemPnerei- und  
metAlldAchdecker

rolf kleinfeld gmbh
 72 30 40

mAler

h.+k.-h. krützfeldt gmbh
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

metAllbAu

A.lu bAu
Wasserwaage 4 65 87 738

rAumAusstAtter

raumausstattung hoof
Blumenweg 24 24 60 6

segelmAcherei

oleu-heikendorf gmbh
Winkel 16 24 31 63

tiefbAu

hans barra
Korügen 11 24 11 69

tischler

bremert gbr
Hammerstiel 1 24 25 45

trockenbAu

Jessen trockenbau gmbh
Winkel 5 2 59 37 33

zeitung

Probsteer
Dorfstraße 18 24 36 24

zimmerer

eckart behrend
Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Kreis Plön (t). Ein gutes und 
spannendes Handballspiel am 
Samstagabend gipfelt in einem 
letzten Spielzug, einem letzten 
Kreuzen, einem letzten Torwurf, 
bei dem Philip Moreau das ent-
scheidende Tor zum 27-28 Aus-
wärtssieg machte. Die Partie ge-
gen die Dritte Mannschaft der 
HSG Mönkeberg-Schönkirchen 
ließ wenig Wünsche offen: beide 
Teams traten mit vollem Kader 
an, so konnten die Panther erst-
mals die Rückkehrer Lars Brede, 
Florian Kraus und Erik Werrmann 
begrüßen, von denen die bei-
den erstgenannten die personell 
angespannte Lage im Rückraum 
unterstützen und Letzterer Trai-
ner Tim Ulrich eine weitere Opti-
on auf den Außenbahnen bietet. 
Doch auch die HSG hatte mit 
erfahrenen und höherklassig 
erprobten Spielern wie Maik 
Barthen, Lasse Wittich oder Phi-
lipp Raudzis eine schlagkräftige 
Truppe beisammen und ermög-
lichte so perfekte Rahmenbedin-

Sieg in letzter Sekunde
gungen für eines der sicherlich 
besseren Spiele in der aktuellen 
Kreisoberliga-Saison. So gut die 
Grundvoraussetzungen beider 
Teams, so unterschiedliche wa-
ren ihre Spielansätze: während 
die Gastgebern vor allem auf 
ihre starken 1-1 Spieler setzten, 
versuchten Plöner Panther stets 
mit Kreuzungen Druck auf die 
Abwehr zu kreieren, dem Ne-
benmann einen Schritt Vorsprung 
zu geben und die Lücke im Ab-
wehrverbund zu finden. Des 
Weiteren setzte man auf Tempo-
spiel aus erster und zweiter Wel-
le. Die jeweiligen Abwehrreihen 
konnten dem Ansturm der ersten 
Halbzeit im wesentlichen nicht 
standhalten und so beendet ein 
direkt verwandelter Freiwurf von 
Maik Barthen einen torreichen 
ersten Abschnitt mit einer 15-14 
Führung für die Gastgeber. In der 
Halbzeitpause nahm man sich 
auf Plöner Seite vor, dem Spiel 
von nun an vor allem defensiv 
den Stempel aufzudrücken. So 

wurde Yannick Wilts weitestge-
hend von seinem Aufgaben im 
Abwehrverbund entbunden und 
in die Manndeckung geschickt, 
dies sollte das Mönkeberger Spiel 
stören und den ein oder anderen 
Fehler provozieren. Gemeinsam 
gelang es den Gästen so bis zur 
48 Minute, eine 20-24 Führung 
herauszuspielen, welche ei-
gentlich für einen sicheren Sieg 
hätte reichen sollen. Doch wie 
so oft hielt der Konjunktiv auch 
hier nicht was er verspricht und 
die Plöner Panther holten nie 
aufsteckende Gastgeber vor al-
lem durch einfache Fehler im 
Angriffsspiel und überhastete 
Abschlüsse zurück in die Partie, 

so dass 20 Sekunden vor Schluss 
der Ausgleichstreffer fiel. Doch 
einen Angriff hatte man ja noch 
und so spielte sich die oben ge-
nannte Szene ab. Mit verbleiben-
den 5 Sekunden war kein Ge-
gentreffer mehr möglich und der 
nächste Erfolg konnte verbucht 
werden. Die nächste Aufgabe 
wartet am kommenden Sonntag 
auf uns: wir begrüßen die dritte 
Mannschaft des TSV Altenholz in 
unserer Schiffsthalhalle, Anpfiff 
ist um 15.30.
Torschützen: Wilts 6, Moreau 4, 
Brede 3, Lemburg 3, Wagner 3, 
Barkmann 2, Eckert 2, Suhr 2, 
Meyer, E.Werrmann, F.Werrmann 
(je ein Tor) 

Barsbek (t). Die „Aktion Osthilfe“ 
der Werk- und Lebensgemein-
schaft in Barsbek endet am kom-
menden Freitag, 27. Januar um 16 
Uhr. Es wird darum gebeten, da-
nach keine Spenden mehr zu brin-

Sammelaktion endet
gen oder dort abzustellen. Mögli-
cherweise wird die Sammelaktion 
von gebrauchter Kleidung im No-
vember diesen Jahres fortgesetzt. 
Die Organisatoren bedanken sich 
für die bisherige Unterstützung.
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www.knutzen.de

Knutzen Wohnen GmbH
Eichkamp 18 | 24217 Schönberg

30%
RABATT AUF DIE

Beratung, Aufmaß und
Angebot unter der Nummer 
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20% bis 50% REDUZIERT
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Nochmals

Schönberg (kas). 
Zahlreiche Schön-
berger lockte der 
traditionelle Neu-
jahrsempfang der 
Gemeinde in das 
Hotel „Am Rat-
haus“: Die Sitz-
plätze in dem gro-
ßen Saal reichten 
nicht aus. Viele 
mussten Gäste das 
Geschehen ste-
hend verfolgen. 
Nach dem Auftritt 
des Gospelchores 
der Evangelisch-
Lutherischen 
Kirchengemeinde 
Schönberg begrüß-
te Bürgervorsteherin Christine 
Nebendahl die Besucher, darun-
ter den stellvertretenden Landrat 

Lutz Schlünsen, Bundestagsabge-
ordnete Dr. Birgit Malecha-Nis-
sen sowie den Amtsvorsteher der 

Probstei Wolf Mönkemeier. Die 
stellvertretende Bürgermeisterin 
Antje Klein gab einen Überblick 
über 30 Jahre Kulturarbeit. Der 
Anfang 1987 sei schwer für die 
Verantwortlichen gewesen. Doch 
das Angebot fand rasch eine gro-
ße Resonanz. „Nicht zuletzt auch 
aufgrund der touristischen Nach-
frage“, verdeutlichte Klein. Viele 

Kulturpreis 2016 für Wilfried Zurstraßen
Neujahrsempfang der Gemeinde Schönberg

bekannte Namen wie Götz Als-
mann oder Gitte Henning seien 
nicht zuletzt dank des großen 

Engagements des 
langjährigen Bür-
germeisters Wil-
fried Zurstraßen 
nach Schönberg 
gekommen. Er 
habe das Pro-
gramm ins Leben 
gerufen, mitge-
staltet und immer 
seinen Kurs trotz 
Gegenwinds ge-
halten. „Wir sind 
in der komfor-
tablen Lage, dass 
die Gemeindever-

tretung Schönberg in 30 Jahren 
Kulturprogramm immer Geld 
im Haushalt einstellte“, erklärte 

Antje Klein und kam damit zum 
Ausblick auf das Jahr 2017. Der 
erstmals seit vielen Jahren wie-
der ausgeglichene Verwaltungs-
haushalt solle am 14. Februar 
beraten und beschlossen werden. 
Am 26. Februar wählt Schönberg 
einen neuen Bürgermeister. Und 
der neue Amtsinhaber bekommt 
viel zu tun: Planung und Erweite-
rung des Gewerbegebietes, mehr 
Krippenplätze, Barrierefreiheit 
an Bushaltestelle – all dies sei-
en Projekte, die 2017 fortgesetzt 
oder neu begonnen werden sol-
len. Das aktuell größte Problem 
bescherte Sturmtief „Axel“  der 
Gemeinde. Für die Schadensbe-
hebung hofft Antje Klein auf Hilfe 
des Landes und des Kreises, denn 
„ohne Sand, kein Strand“.
Birgit Malecha-Nissen dankte Dr. 
Antje Klein, die sie seit Septem-
ber 2016 die Verwaltung führt, 
für diese geleistete Arbeit. Lutz 
Schlünsen hob hervor, dass der 
Kreistag die Umlage um 0,7 Pro-
zentpunkte gesenkt habe, was die 
finanziellen Spielräume der Ge-
meinden ein bisschen erhöhe.
Zwischen den Reden boten Musik 
und Show gute Unterhaltung: Der 
TSC Ostseebad Schönberg e.V. 
war mit einer Kindertanzgruppe 
unter Leitung von Jes Christopher-
sen angetreten und bot den Zu-
schauern Videoclipdance. Marc 
Breitfelder und Georg Schroeter, 
bereits seit über 25 Jahren als 
Gäste bei „Schönberg kulturell“ 
dabei, sorgten mit Klavier- und 
Mundharmonika für den richtigen 
Blues-Sound. 

Schönbergs stellvertretende Bürgermeisterin 
Antje Klein berichtet über Kultur aktuell und 
Ziele für 2017.

Abschließender Höhepunkt: 
Schönbergs Bürgervorsteherin 
Christine Nebendahl überreichte 
den Kulturpreis an den Wilfried 

Zurstraßen, da sich dieser auch 
nach seiner Amtszeit mit gro-
ßem Engagement für die Reihe 
„Schönberg kulturell“ eingesetzt 
habe. Kulturpreisträger Zurstra-
ßen, der mit Standing Ovations 
geehrt wurde, freute sich über die 
Auszeichnung. Sie gelte „für alle, 
die mitgeholfen haben, dass aus 
einem Setzling ein starker Kultur-
baum“ geworden sei. „Kultur ist 
eine paradoxe Angelegenheit – 
sie kostet mehr als sie bringt, aber 
sie bringt mehr als sie kostet!“ 

Preisträger Wilfried Zurstraßen

Die Kindertanzgruppe des TSC Schönberg. 
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Ihre Schnäppchenwochen im Januar

SALE  30% auf alles
    Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. Fr. 10-13 Uhr u. 15-18 Uhr · Sa. 10-13 Uhr · Mi. geschlossen

-Anzeige-

Auf nach Schönberg:

Im Modehaus Lindau beginnt das WSV-Finale 

-Anzeige-

Den Spaß an der Bewegung entdecken
Unter modernsten Bedingungen effektiv trainieren

Schönberg (t). Ab Mittwoch den 
25. Januar beginnt im Modehaus 
die zweite und letzte Reduzie-
rung der Saison Einzelstücke 
im „WSV – Finale“. Wer jetzt 
noch ein richtiges Schnäppchen 
machen möchte  kann das nun 
tun. In diesen Tagen wurde jetzt 
nochmals das gesamte Winter-
Warenlager reduziert .
In allen Abteilungen Damen, 
Herren und Kinder sowie in der 
Heimtex-Abteilung sind die Ein-
zelstücke jetzt noch günstiger 
zu haben. Bettwäschegarnituren 
sind zum Beispiel zur Zeit ab 19 
Euro erhältlich.
„Im WSV-Finale muss alles raus, 
da nun täglich auch schon die 

neue Frühjahrsware im Mode-
haus eintrifft“, erklärt Geschäfts-
inhaber Knut Lindau. „Wir 
räumen unser gesamtes Winter-
lager, damit wir wieder Platz für 
die neuen Frühjahrskollektionen 
haben.“
Im Obergeschoss findet man 
noch eine tolle Auswahl an re-
duzierter Herrenmode. Modi-
sche Freizeithemden findet man 
jetzt ab 19 Euro, Herrenpullover 
und Sweatshirts in top Quali-
täten jetzt ab 29 Euro. Herren-
hosen findet man in gepfleg-
ter Auswahl von Pioneer oder 
Meyer ab 39 Euro. Wer noch 
eine wetterfeste Funktionsjacke 
sucht, findet diese in verschie-

denen Farben ab 99 Euro. Für 
den kleine oder auch große 
Anlässe bietet das Modehaus 
Lindau jetzt Sakkos - ebenfalls 
starkt reduziert - ab 89 Euro an.
Im Erdgeschoss können die 
Damen auf einer großen Flä-
che auf  WSV-Jagd gehen. Hier 
sind alle bekannte Firmen wie 
Lebek, Rabe, Betty Barclay, 
Golle Haug, Eterna, Erfo, Na-
vigazione nochmals reduziert. 
Damen Blusen oder Shirts gibt 
es ab 29 Euro, Pullover vieler 
unterschiedlicher Marken ab 
39 Euro. Damen Blazer findet 
die Kundin bei den Kombipro-
grammen - jetzt super reduziert 
- ab 79 Euro.  Ebenso sind die 

Damenjacken von Lebek oder 
Wetterjacken von Crossfield ab 
79 Euro erhältlich. 
In der großen Wäscheabteilung 
hat das Modehaus ebenso die 
modische farbige Wäsche alle 
bekannten Wäschemarken re-
duziert. Bei Tag- und Nachtwä-
sche der Firmen Schiesser, Mey, 
Calida und Triumph kann man 
hier ein tolles Schnäppchen ma-
chen. Zusätzlich gibt es in der 
Wäscheabteilung ein besonde-
res Angebot, wo man beim Kauf 
von drei Teilen das günstigste 
Teil zum halben Preis erwirbt. 
Alle Kunden sind herzlich zum 
„WSV Finale“ in diesen Tagen 
eingeladen. 

Schwentinental (los). Ausdauer, 
Kraft, Mobilität - drei Schwer-
punkte bestimmen das effektive 
Trainingsprogramm im moder-
nen Studio Clever Fit in Schwen-
tinental. Individuell zugeschnit-
ten bietet es jedem Sportler und 
insbesondere den Einsteigern, 
systematisch auf das abgesteckte 
persönliche Ziel hinzuarbeiten. 
Dafür sorgt das freundliche Trai-
nerteam um Studioleiter Uwe 

Wessel, das die Trainierenden 
bei ihrem regelmäßigen Sport-
pensum fachkundig begleitet und 
eine korrekte Bewegung an den 
Geräten im Blick behält. 
Neben einem umfangreichen 
Geräteparcours bietet auch ein 
vielfältiges Kursangebot bei Cle-
ver Fit Möglichkeiten, die Fitnes-
seinheiten abwechslungsreich 
und ganz nach den persönlichen 
Vorlieben zu gestalten. Ob Ru-

derergometer oder Crosstrainer: 
„Im Mittelpunkt steht immer der 
Spaß an der Bewegung“, betont 
Uwe Wessel. 
Ein ganz besonderes Erlebnis, 
sich im Wortsinn „auszupow-
ern“, sogar über sich hinaus zu 
wachsen, bieten die neuen Spin-
ningräder. „Ein Training, das ins-
besondere Triatlethen und Aus-
dauersportler begeistert“, sagt 
Uwe Wessel. Das wecke nicht 
nur Kräfte, sondern auch Moti-
vation. 
Sportler, die ihren Bewegungs-
apparat mobilisieren wollen, 
können bei Clever Fit demnächst 
auch die neue Massage Rolle 
nutzen. Sie sorgt für eine effek-
tive Faszienmassage. „Eine gute 
Ergänzung zum Kraft- und Aus-
dauerprogramm“, erklärt Uwe 
Wessel. Auch das Bindegewebe 

werde durch die Massage Rolle 
gestrafft und die Vene und Lym-
phe werden angeregt. 
Nicht nur nach den intensiven 
Trainingseinheiten tut es gut, 
sich eine Phase der Entspan-
nung zu gönnen und vielleicht 
schon einmal ein bisschen von 
der Frühlingssonne zu träumen. 
Zum Beispiel auf einer der Ergo-
line-Sonnenbänke. Eine wohltu-
ende Ergänzung dazu bietet die 
„Wellsystem-Relax-Liege“, auf 
der abgekämpfte Sportler eine 
Ganz- oder Teilkörpermassage 
genießen dürfen.
Kontakt: Clever Fit, Mergenthaler 
Straße 3, 04307/9392281. 
Das Studio ist montags bis frei-
tags von 6 bis 22 Uhr, sonn-
abends und sonntags von 9 bis 
21 Uhr geöffnet. Parkplätze gibt 
es direkt vor der Tür.

Auf in die nächste Runde...
Schönbergs Bürgermeisterkandidaten stellen sich vor

Schönberg (los). Die Bürger-
meisterwahl in Schönberg am 
26. Februar verspricht spannend 
zu werden. Insgesamt drei Kan-
didaten bewerben sich um das 
Amt. 
Die Gemeinde veranstaltet des-
halb drei Vorstellungsabende 
am Mittwoch, 1. Februar um 19 
Uhr im Haus Felsenburg, Schön-
berger Strand, Donnerstag, 9. 
Februar um 19 Uhr im Café 
Klönschnack, Ostseeklinik Holm 
sowie Mittwoch 15. Februar um 

19 Uhr im Hotel am Rathaus, 
Knüll, in Schönberg. Die Veran-
staltungen bieten den Bürger-
meisterkandidaten Uwe Jacob-
sen, Peter A. Kokocinski und Jörg 
Möllenbrock Gelegenheit, über 
sich selbst zu informieren, ihre 
Ideen und Ziele zu formulieren 
und Fragen beantworten. Cars-
ten Kock von Radio Schleswig-
Holstein, der landesweit bereits 
zahlreiche Bürgermeisterrunden 
begleitet hat, übernimmt die Mo-
deration. 



 
 

*

Demnächst neu bei uns: 

Rollmassagegerät!



8 25. Januar 2017

 

·         Menü-Service
·         Ambulant
·         Tagespflege
·         Stationär

Keiner bietet mehr! 
04344 / 4116 - 0

Kreis Plön

Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Neues Rehabilitationssport-Angebot
Der TV Laboe bietet seit 2010  Rehabilitationssport  

für die Bereiche Diabetes,  Orthopädie sowie  
ganz neu Reha-Sport im Wasser an.

Was müssen Sie tun?
Sie lassen sich von Ihrem behandelnden Arzt einen  
Antrag (Formblatt 56) für Rehabilitationssport verordnen.
Diesen legen Sie Ihrer Krankenkasse zur Bestätigung  
der Kostenübernahme vor.
Nach Zustimmung der Krankenkasse wenden 
Sie sich an uns.
Sie können jederzeit bei uns starten und müssen kein 
Mitglied im TV Laboe sein.

Wir freuen uns auf Sie.
Anmeldung: info@tv-laboe.de

Tel. 04343 - 4 96 53 01
Manuela Fischer-Stoermer

Liebe Patienten!
Wir freuen uns, 

Herrn Dr. med. Fabian König, 
zum 01. Februar 2017 

in unserem Team willkommen zu heißen.

Jürgen Meinke
FacHarzt Für INNErE MEDIzIN/ HausärztlIcH

Teichtor 21, 24226 Heikendorf
Tel. 0431- 530 10 500 · Fax 0431- 530 10 501

„Baum fällt!“
Neuer Motorsägenkursus der Volkshochschule startet

Neuheikendorf (los). Winter-
zeit – Zeit der „Krachmacher“. 
Doch ohne sie wird’s auf der 
Ofenbank auch nicht gemütlich. 
Um Kaminholz zu machen, sind 
allerdings einige Kenntnisse ge-

fragt. Diese vermittelt für 
die VHS Heikendorf Horst 
Hinz. „Auf Gut Schreven-
born bin ich seit eh’ und 
je mit den Lehrgängen im 
Wald“, erzählt der Neu-
heikendorfer. Demnächst 
soll ein neuer Kursus zum 
Umgang mit der Motor-
säge starten. Früher war 
der ehemalige Landwirt 
Kreisausbilder bei der Feu-
erwehr. Der VHS Kursus, 
an dessen Ende eine VHS 
Bescheinigung ausgestellt 
wird, ist sogar Pflicht für 
alle Selbstwerber, die im 
Wald Holz machen wol-
len. „Den sogenannten 
Sägeschein verlangt die 
Forstaufsicht“, erklärt Hinz. Der 
bei ihm erlangte VHS-Schein er-
laubt aber nicht nur Arbeiten am 
bereits liegenden Baum sondern 
auch das Baumfällen. Dabei ist 
die Ausbildung nicht nur ein Fall 
für starke Männer: „Auch Frauen 
sind immer wieder dazwischen“, 
erzählt Hinz. Unterschiede gebe 
es da keine nennenswerten. Ab-
gesehen von mehr Zurückhal-

tung beim Gebrauch von Kraft-
ausdrücken, so Hinz Erfahrung. 
„Frauen haben nur manchmal 
ein Problem, ihre Kräfte beim 
Anwerfen der Motorsäge zu kon-
zentrieren.“ Zumindest, wenn 
dieses Arbeitsgerät noch kalt ist. 
„Deshalb kriegen sie erst einmal 
eine warmgelaufene in die Hand, 
wenn sie dies das erste Mal ma-
chen.“ Es geht um technisches 
Know-How sowie Sicherheitsas-
pekte. Und das beginnt schon 
mit der Einschätzung von Bäu-
men, die vom Förster zum Fällen 
gekennzeichnet wurden. So gebe 
der Wuchs mitunter eine natür-
liche Fallrichtung vor, die aber 
nicht unbedingt der gewünsch-
ten (oder sogar notwendigen) 
Fallrichtung entspreche. 
Ebenso könne ein morsches In-
nenleben Gefahren bergen. Hohl 
klingende Geräusche beim wich-
tigen Abklopfen gäben darauf 
Hinweise. „Diese Stämme kön-
nen außer Kontrolle geraten und 
ganz woanders hinfallen.“ Somit 
sei auch Vorsicht geboten, wenn 
beim Sägen plötzlich statt heller 
braune oder schwarze Sägespäne 
zu sehen seien und einen faulen 
Stammbereich anzeigten. 
Der Motorsägenlehrgang findet 
an insgesamt 22 Unterrichtsstun-
den am Freitag und Sonnabend, 
10. und 11. Februar sowie Sonn-
abend, 18. Februar statt. Der the-
oretische Teil wird in den VHS 
Räumen in Heikendorf am Schul-
redder vermittelt.  Horst Hinz 
startet am ersten Tag zunächst mit 
einer Sicherheitsbelehrung nach 
den gültigen Unfallverhütungs-
vorschriften (Beginn 16 Uhr), 
danach folgen Themen wie Fäll-
skizze, Holz unter Spannungen, 
Gefahren durch Wurzelteller und 

die Technik des Entastens. 
Sicherheitslehrfilme ergän-
zen den Inhalt. Nach ei-
ner kurzen Wiederholung 
setzt sich das Programm 
am Sonnabend mit dem 
Aufbau der Motorsäge 
sowie Aufbau der Füh-
rungsschienen (über wel-
che die Ketten laufen), die 
verschiedenen Sägeketten, 
Werkzeuge und Hilfsmittel 
fort. „Nachmittags werden 
dann erste Schnitte am Sä-
gebock gemacht“, erzählt 
Hinz. Weiterhin gehe es 
um Wartungsarbeiten an 
der Motorsäge und um 
das Schärfen der Kette. 
Und zwar von Hand, zum 

Beispiel durch Feilen. „Dann 
hat diese eine deutlich längere 
Standzeit“, erklärt Hinz mit Blick 
auf die so verlängerte Lebenser-
wartung der Kette. „Baum fällt“, 
heißt es am dritten Lehrgangstag, 
wenn die Gruppe in den Wald 
geht, mit der Praxis startet und 
ordentlich Krach macht. „Die 
Gutsverwaltung Schrevenborn 
stellt uns extra gekennzeichnete 
Bäume zur Verfügung“, erzählt 
Hinz. Vor allem der Einsatz der 
Motorsäge werde hierbei geübt. 
Dies zum Teil unter erschwerten 
Bedingungen, wie sie überall tat-

sächlich auftreten können, wobei 
Handwerkzeuge und Hilfsmittel 
hinzu gezogen werden müssen. 
Abschließend folgt eine kleine 
schriftliche Lernerfolgskontrolle. 
Und zwei Nachschlagewerke, 
in denen das erworbene Wissen 
festgehalten ist, bekommen die 
Teilnehmer des Motorsägenkur-
ses zum Abschluss auch noch 
ausgehändigt.
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Ergotherapeut/in  
für die stationäre Pflege 

und die Wohngruppe 
 Demenz in Teil-/Vollzeit 

gesucht.

Lotti Huber Haus
Senioren- und Therapiezentrum

Saarbrückenstr. 48                              
24114 Kiel

Frau Regina Hoedt
(0431) 260 44 - 200 

E-Mail: einrichtungsleitung@
lotti-huber-haus.de                                                   

Pflegehilfskräfte
(m/w) für die stationäre  

Pflege und die Wohngruppe 
 Demenz in Teil-/Vollzeit 

gesucht.
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Besuchen Sie uns in unserer Schinkenkate ab Hof-Verkauf: Fr. 8-17 Uhr

Fleisch-, Wild- u. Katenrauchspezialitäten
Eigene Tierhaltung und Schlachtung

Ladengeschäft in Heikendorf, Dorfstraße 11
in Kiel, Holtenauer Str. 134

 in Lütjenburg, Markt 19
und in Preetz, Markt 23

facebook/
Fleischerei-Steffen Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Landwirt und Fleischermeister Bernd Steffen
 24253 Muxall · Tel. 0 43 48 / 3 43

Wir suchen zum 1. August  

Auszubildene
Fleischerei-Fachverkäufer/innen

Fleischer/innen für alle Fachrichtungen

Kreis Plön (t). Teamfähigkeit, 
Kreativität, Zuverlässigkeit und 
Spaß am Umgang mit Kunden – 
Was der Fleischermeister heutzu-
tage von seinem Azubi erwartet, 
klingt kaum anders, als in ande-
ren Berufen. „Viele Menschen 
haben vom Beruf des Fleischers 
und der Fleischereifachverkäu-
ferin ein ganz falsches Bild“, ist 
Jürgen Fritze, stellvertretender 
Landesinnungsmeister des Flei-
scher-Verbandes Schleswig-Hol-
stein, überzeugt. Denn Fleischer/

-Anzeige- Lehre & Karriere:

„Fleischerausbildung - Anders als Du denkst!“
innen und Fleischerfachverkäu-
fer/innen sind vor allem Genuss-
Experten für hochwertige Lebens-
mittel. Im Mittelpunkt stehen die 
Herstellung und Vermarktung 
von Fleisch und Wurstwaren. 
Aber auch Kochen und Catering 
gehören zur Ausbildung. Teamfä-
higkeit und Kundenorientierung 
sind täglich gefragt.
„Wer als Auszubildender bei 
uns startet, hat hervorragende 
Aussichten“, beschreibt Fritze 
die Perspektiven im Fleischer-

handwerk. Dem, der motiviert 
und fleißig ist, stehen Wege 
in Leitungspositionen und in 
die Selbstständigkeit offen. „Es 
kommt einfach auf den Biss und 

die Persönlichkeit der jungen 
Leute an“, betont Fritze, der auch 
Obermeister der Innung Hol-
stein-Nord ist.
Auch Fleischereifachverkäufer/

innen haben einen interessanten 
Arbeitsalltag: „Wer gern Kontakt 
zu anderen Menschen und Sinn 
für gute Ernährung hat, der wird 
als Fleischereifachverkäuferin 
Spaß haben“, ist Fritze über-
zeugt. „In diesem Beruf nehmen 
Information und Beratung von 
Verbrauchern einen immer grö-
ßeren Raum ein. Außerdem sind 
der Kreativität bei Catering und 
Partyservice kaum Grenzen ge-
setzt.“
Viele Fleischereifachgeschäfte 
suchen noch engagierte Auszu-
bildende. Informationen gibt es 
unter http://www.fleischerberufe.
de/
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Saarbrückenstr. 48                              
24114 Kiel

Frau Regina Hoedt
(0431) 260 44 - 200 

E-Mail: einrichtungsleitung@
lotti-huber-haus.de                                                   

Pflegefachkräfte
(m/w) für die stationäre 

Pflege und die Wohngruppe 
 Demenz in Teil-/Vollzeit 

gesucht.

Lotti Huber Haus
Senioren- und Therapiezentrum

Wir suchen für den  
Ausbildungsbeginn ab August 2017

Dachdeckerlehrlinge (m/w)

Dachdeckerei Lamp-Greve
vom Keller

bis zum Dach

Niederstr. 3 · 24217 Schönberg
dachdeckerei-lamp-greve@t-online.de

Tel (04344) 41 36 25 
Fax (04344) 41 36 28

 

Super Team
Sucht

ab
sofort

kreative/n Köchin/Koch (ganzjährig, auch Teilzeit)

Restaurantfachfrau/-mann 
(ganzjährig, auch in Teilzeit) gern auch Quereinsteiger/in

Reinigungskraft (ganzjährig)

Aushilfen für eine tolle Saison 2017

Auszubildende zum August 2017

Fon 0 43 44 - 41 48 48 · Fax 0 43 44 - 41 48 49 · kontakt@filou-ostsee.de
Promenade 18 · 24217 Schönberger Strand · www.filou-ostsee.de

Kreis Plön (t). Schleswig-Holstein 
ist mit 100.000 Pferden und ei-
ner großen Zahl von Menschen, 
die diese Tiere beruflich oder als 
Hobby halten, ein bedeuten- des 
Reiter- und Pferdeland. Allein der 
Pferdesportverband hat knapp 
40.000 Mitglieder. Hierzulande 
werden mit den Holsteiner Warm-
blutpferden und den Trakehnern 
herausragende Rassen gezüch-
tet, Reiter und Zucht- betriebe 
haben Weltniveau. In den Pensi-
ons- und Zuchtbetrieben werden 
deshalb auch Pferdewirtinnen 
und Pferdewirte sowie Fachprak-
tikerinnen und Fachpraktiker in 
der Pferdehaltung (früher Werker) 
benötigt. Bereits seit 1997 werden 
am Außenstandort des Berufsbil-
dungszentrums Plön (BBZ Plön) 
in Futterkamp junge Menschen 
schulisch zum/zur Pferdewirt 
und zum/zur Fachpraktiker/-in in 
der Pferdewirtschaft ausgebildet. 
Diese langjährige Kooperation 
zwischen dem BBZ Plön und der 
Landwirtschaftskammer Schles-
wig-Holstein wird nun für weitere 
zehn Jahre durch den neuen Ver-
trag zwischen den beiden Partnern 
erfolgreich fortgesetzt. Unter-
schrieben haben ihn am Vormittag 
der Geschäftsführer des BBZ Plön, 
Axel Böhm, und der Geschäfts-
führer der Landwirtschaftskammer 
Schleswig- Holstein, Peter Levsen 
Johannsen. Allein in den vergan-
genen zehn Jahren absolvierten 
650 Schülerinnen und Schüler 
den anerkannten Ausbildungsweg 
in Futterkamp und konnten ins Be-
rufsleben entlassen werden. Seit 
1997 waren es 940 Absolventen/-
innen dieser Schule. Die Ausbil-
dung findet im dualen System auf 
den Ausbildungsbetrieben und im 
Blockunterricht des BBZ Plön in 
Futterkamp statt.
Dabei bietet der Standort Fut-
terkamp beste Voraussetzungen 
für die Ausbildung der Schüler. 
Unterrichtet werden sie von gut 
ausgebildeten und engagierten 
Lehrerinnen und Lehrern des BBZ 
Plön. Für die berufsschulische 
Ausbildung nutzen sie die vorhan-
denen Einrichtungen im Lehr- und 
Versuchszentrum. Klassen- und 

Landesberufsschule für Pferdewirtschaft 
bleibt in Futterkamp

Unterweisungsräume stehen der 
Schule ebenso zur Verfügung wie 
eine 20 mal 60 Meter große Reit-
halle mit Tribüne sowie ein Stall 
für maximal zehn Pferde, die für 
Unterrichtszwecke von Lehren-
den beziehungsweise Lernenden 
mitgebracht werden.
Entscheidender Vorteil ist, dass 
neben dem Unterricht im Klassen-
raum auch Unterweisungen am 
Pferd stattfinden können. Dieses 
war der Hauptgrund, der 1997 zu 
dieser Kooperation führte und fort-
an einen praxisorientierten Un-
terricht im Klassenraum und am 
lebenden Tier ermöglichte. Alle 
Beteiligten sahen darin eine Maß-
nahme, die eine deutliche Quali-
tätsverbesserung der Ausbildung 
bewirkte. Diese Einschätzung hat 
sich bis heute nicht geändert und 
darin liegt nach wie vor die Mo-
tivation, diese Kooperation fortzu-
setzen.
Da der Unterricht nicht an ein-
zelnen Wochentagen, sondern 
in der Regel in Zeitblöcken von 
zwei Wochen erfolgt, nutzen die 
Lernenden die Unterbringungs-
mög- lichkeiten im Internat des 
Lehr- und Versuchszentrums. Die 
gemeinsame Übernachtung för-
dert nicht nur das bessere Kennen-
lernen und den Zusammen-halt 
der Schülerinnen und Schüler, 
sondern wirkt sich nebenbei po-
sitiv auf den Lernerfolg aus. Die 
Unterrichtsräume in Futterkamp 
sind vom BBZ Plön ausgestattet 
worden und auf dem neuesten 
Stand. Sie verfügen über aktuelle 
Unterrichtsmedien wie E- Boards 
mit Arbeitsplatzlaptops und bie-
ten den Schülerinnen und Schü-
lern optimale Voraussetzungen für 
zeitgemäßes Lernen. Als Landes-
berufsschule für Pferdewirtschaft 
ist die Außenstelle des BBZ Plön in 
Futterkamp der einzige Standort in 
Schleswig Holstein für alle Auszu-
bildenden in der Pferdewirtschaft. 
Die Fachrichtungen sind: Haltung 
und Service, Zucht, Klassisches 
Reiten, Rennen und Spezialreit-
weisen (zum Beispiel Barock). 
Während es früher nur den Beruf 
der/s Pferdewirtin/Pferdewirtes 
gab, wurde die Ausbildung im 

Jahr 2007 um den Beruf der Fach-
praktikerin/des Fachpraktikers 
in der Pferdewirtschaft ergänzt. 
Dieser Berufsschulunterricht wird 
seither ebenfalls in Futterkamp 
angeboten. Diese Ausbildung ist 
Menschen vorbehalten, die einen 
Förderstatus aufweisen. 386 junge 
Menschen haben diesen Ausbil-
dungsweg im vergangenen Jahr-
zehnt beschritten. Auch für diese 
Schülerinnen und Schüler gelten 
die gleichen Rahmenbedingun-
gen wie bei den oben genannten 
Pferdewirtinnen und -wirten. Für 
alle Schüler erfolgt eine ausgewei-
tete Betreuung durch Lehrkräfte 
der Landesberufsschule während 
der Unterrichtszeit. Außerhalb der 
Unterrichtszeit übernimmt eine 
Internatskraft die Betreuung.
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Gibt es etwas, dass Sie Ihrer / Ihrem Liebsten schon immer einmal sagen wollten? Oder möchten Sie Ihrem heimli-
chen Schwarm Ihre Liebe gestehen? Oder einfach nur einmal Danke sagen? Wir geben Ihnen die Gelegenheit! Für Ihren
Valentinsgruß berechnen wir für 2 Zeilen nur 1,– €, für jede weitere Zeile 1,– €. Bis Freitag, den 3. Februar, um 16 Uhr
muss die Anzeige bei uns eingegangen sein. Es werden ausschließlich Grüße und keine Bekanntschaftsanzeigen veröffentlicht.

ab nur

     1,– €

D�� �����b��� G��ß�
��� V���n��nsta�

��e��� ��� ������� P��i�!

Mein Schatz Sabrina, Du bist 
das Beste, was mir im Leben 
passiert ist. Ich liebe Dich, Dein 
Matthias
Andreas P., danke für die letz-
ten 6 Jahre an Deiner Seite, das 
verfl ixte 7. schaffen wir auch! In 
Liebe Steffi  

Beispiele:

… oder grüßen Sie mit einer größeren gestal-
teten Anzeige mit einem Motiv Ihrer Wahl.

Motive:

1.

2.
3.

4.

5.

Beispiel: 

1sp/25 mm 10,– €

Mein Schatz Sabrina
Du bist das Beste, 
was mir im Leben 

passiert ist.

Ich liebe Dich
Dein Matthias

Andere Größen
sind auch möglich, 
wir beraten Sie 
gern!

Name: Anschrift:

Abzugeben ist der Coupon ausschließlich in unserem Büro in Heikendorf. Sie können ihn per Post schicken oder persönlich abgeben. Nur Barzahlung möglich!

Dorfstraße 18 · 24226 Heikendorf

Tel:                                        Name und Anschrift müssen angegeben sein!

Schönberg (t). Am Mitt-
woch den 18. Januar traf 
sich der 1.Vorsitzende des 
Gewerbevereins Schönberg 
mit den Gewinnern der 19. 
Weihnachtstaleraktion in 
netter Runde zu der tradi-
tionellen Gewinnübergabe 
und zum Pressegespräch. 
Zwei der drei Hauptge-
winner waren direkt vor 
Ort und berichteten von 
ihrem Gewinn. Frau Ange-
lika Kummerfeld aus Wisch 
(Foto links) ist die stolze 
Gewinnerin des 1. Preises 
mit dem Gutschein über € 300.- . 
Knapp 40 Lose hätte sie gesam-
melt und war auch ganz eifrig bei 
der Ziehung der Gewinnzahlen 
am 17.12. in der Fußgängerzone 
dabei. Kurz vor der letzten Zie-
hung wurde es ihr aber zu kalt 

Die Gewinner der „Weihnachtstaleraktion“ 
-Anzeige-

draußen und sie dachte jetzt bei 
den letzten Gewinnern sei sie 
nicht mehr dabei. Umso größer 
war die Überraschung, als sie 
die Gewinnzahl 27601 in der 
Zeitung las. Sie und ihr Mann 
haben dann entschieden, den 

Gewinn über 300 Euro 
in Heizöl anzulegen, 
denn Firma Mundt aus 
Schönberg gab ja auch 
Weihnachtslose an sei-
ne Kunden aus. Denn 
Gewinne dürfen nur in 
den Betrieben eingelöst 
werden, die auch Weih-
nachtstaler ausgegeben 
hatten.       Herr Werner 
Hausotto  aus Schönberg 
(Foto Mitte) der Gewin-
ner des 2.  Preises in 
Höhe von 200 Euro hatte 
rund 30 dreißig Lose ge-

sammelt. Das Gewinnlos kommt 
aus der Apotheke verriet er. Er 
war wie immer begeistert von der 
Weihnachtstaleraktion und war 
auch bei der Sonderverlosung 
in der Fußgängerzone dabei. 
Weihnachten 2014, so erzählte 

Herr Hausotto, hat er schon ein-
mal den 1. Preis mit einer Reise 
in den Harz gewonnen. Er kann 
sein Glück kaum fassen, dass er 
schon wieder zu den Gewinnern 
zählt. Er möchte seinen Gewinn 
gerne mit seiner Frau teilen und 
sich etwas Schönes im Modehaus 
Lindau kaufen, berichtet er. Der 
Gewinner des 3. Preises in Höhe 
von  100 Euro Herr Horst Kann-
gießer aus Stoltenberg konnte 
leider an dem Termin nicht dabei 
sein, freute sich aber auch riesig, 
zu den Gewinnern zu zählen. 
Bei einem Gläschen Sekt gratu-
lierte der 1. Vorsitzende des Ge-
werbevereins Knut Lindau noch 
einmal den Gewinnern. „ Wir 
freuen uns auch schon auf Weih-
nachten 2017“ so der 1. Vorsit-
zende. Dann feiert diese Aktion 
schon ein kleines Jubiläum. 
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Ausfertigung aller Malerarbeiten rund ums Haus
sorgfältig – preiswert - zuverlässig

Schönberger Landstraße 23 
24232 Schönkirchen

Telefon 0431-2606694 · Telefax 0431-20071840
Mobil 0173 - 9049941 · antje.Stallmann@freenet.de

info@guenter-birkhahn.de

G
m
b
H 45

Jahre
Söhren 32 · 24232 Schönkirchen · Telefon 04348 / 91 77-0 · Fax 91 77 77

Inh. Oliver Zudock  · info@guenter-birkhahn.de

über

Jetzt Neu

CLEAR TOUCH 
vollautomatischer Wasserenthärter 

auf Ionentauscher-Basis.

Spürbar weiches Wasser.Maße: 
B 45 cm x H 55 cm 
T 50 cm

Maße: 
B 39 cm x H 67 cm 
T 39 cm

Neues Design

www.dachwerker.de
Alte Lübecker Chaussee 20 · 24113 Kiel · Tel. 0431- 68 82 62

GmbH

Dachdeckerei Howe Kiel

Dachdeckermeister Hans-Jürgen Howe

DÄCHER SEIT 1931

Meisterbetrieb seit über 80 Jahren

Kreis Plön (t). Das Einheitsviereck 
in der Häuserwand war gestern. 
Gefragt sind heute individuelle 
Fenster und Türen aus innovativen 
Werkstoffen. Vom Holz- über das 
Kunststoff- bis hin zum Metallfens-
ter reicht die Bandbreite. Oder auch 
darüber hinaus: Auch Kombinatio-
nen wie zum Beispiel Holz-Metall- 
oder Kunststoff-Metall-Fenster und 
Haustüren aus diesem spannenden 
Materialmix machen bei qualitäts- 
und designbewussten Hausbesit-
zern das Rennen.
Wer sich gerne mit Naturproduk-
ten umgibt, kommt um ein edles 
Holzfenster oder eine Haustür aus 
Holz nicht herum. Dank des nach-
wachsenden Rohstoffs und mit ih-
rer besonderen Optik und Haptik 
punkten sie – bei entsprechender 
Pflege – mit einer guten Langlebig-
keit und einer exzellenten Wärme-
dämmung. Außerdem ist das Mate-
rial sowohl bei der Herstellung als 
auch Jahre nach dem Einbau noch 
gut zu bearbeiten, sodass Anpas-
sungen oder Änderungen möglich 
sind. Dadurch liegt die große Stärke 
von Holz im Sonderbau und beim 
Denkmalschutz: So kann man da-
mit zum Beispiel die oft sehr feinen 
Formen alter Fenster bis ins kleinste 
Detail nacharbeiten beziehungs-
weise rekonstruieren. Holz-Metall-
Fenster treiben den individuellen 
Anspruch förmlich auf die Spitze, 
denn diese Produkte verbinden 
die schicke Optik des innen lie-
genden Holzes mit der besonders 
hohen Witterungsbeständigkeit 
des außen liegenden, gerne auch 
farbig akzentuierten Aluminiums 
oder Edelstahls. Seit Jahrzehnten 
bewährt im Fensterbau ist das Ma-
terial Kunststoff. Es wird als attrak-
tives, beständiges und einfach zu 
pflegendes Material im Fenster- und 
Haustürenbau eingesetzt. Kunst-
stofffenster und Kunststofftüren gibt 
es sowohl im klassischen Weiß, als 
auch in unzähligen weiteren Farb- 

Holz, Kunststoff und Metall:

Fenster und Türen 
für Individualisten

und Materialkombinationen. Für 
die Dämmwirkung sorgen hier im 
Rahmenprofil befindliche Luftkam-
mern und gegebenenfalls zusätzli-
che Dämmmodule. Außerdem gibt 
es Kunststoff-Aluminiumfenster mit 
außenliegender Aluminiumschale. 
Diese kann farbig pulverbeschichtet 
werden, was für eine extravagante 
oder auch exklusive Optik sorgt. 
Metallfenster und -türen  bestehen 
üblicherweise aus Aluminium, in 
besonderen Fällen auch aus Stahl 
und Edelstahl. Sie sind extrem sta-
bil, lassen sich darum mit schlan-
ken Rahmenprofilen verwirklichen 
und besitzen eine besonders hohe 
Lebenserwartung. Soll die Farbe 
von Aluminiumprofilen verändert 
werden, ist ein Eloxieren in den 
Farbtönen Gold, Silber und Bronze 
oder eine Pulverbeschichtung in al-
len gängigen RAL Farben möglich. 
Thermische Abtrennungen bezie-
hungsweise Dämmprofile sorgen 
für eine zeitgemäße, gute Wärme-
dämmung und die Reinigung der 
Oberflächen ist – ähnlich wie beim 
Automobil – ein Kinderspiel.
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Reif für die          
eigene Hütte?

Jetzt die niedrigen        
Bauzinsen sichern!

Egal, was Sie planen -     
wir haben das passende 
Angebot für Sie.

Machen Sie jetzt                                       

den Hüttentest!

www.s.de/huettentest

S  Förde 
Sparkasse

Wenn‘s um Geld geht 

Wir bieten 80 Jahre Erfahrung in der Energie- und  
Umwelttechnik. Nutzen Sie unsere Kompetenz.  
Und auf Wunsch gestalten wir auch noch Ihr Bad.

• Gartenneuanlagen • Baum- und Strauchschnitt
• Knick und Rodungsarbeiten • Bäume fällen

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Kreis Plön (t). Wer es versäumt 
hat, im Sommer oder Herbst 
seine Heizungsanlage winterfit 
zu machen, sollte dies unbe-
dingt noch nachholen. Genauso 
selbstverständlich wie für den 
PKW sollte auch für eine Hei-
zungsanlage eine regelmäßige 
Inspektion sein, um einen ein-
wandfreien Betrieb zu gewähr-
leisten.
Dazu gibt es aufschlussreiche 
Zahlen, die die Beanspruchung
einer Heizungsanlage verdeutli-
chen: Sie kommt im Schnitt auf 
rund 8000 Betriebsstunden pro 
Jahr. Neben der Heizwärme wer-
den etwa 40.000 Liter warmes 
Wasser bereitgestellt. Insgesamt 
schaltet sich der Brenner jährlich 
etwa 7.000 bis 30.000 mal ein 
und aus.
Eine regelmäßige Wartung dient 
daher  sowohl der Betriebssi-
cherheit als auch dem Werter-

-Anzeige-

Sicherheit durch 
Heizungswartung

halt der Anlage, denn bei der 
Inspektion können turnusmäßig 
Verschleißteile erneuert werden, 
bevor sie ausfallen oder even-
tuell sogar andere Bauteile be-
schädigen könnten. Gerade bei 
modernen Heizungsanlagen, die 
viel Energie und damit Geld ein-
sparen können, ist eine Wartung 
durch den Heizungsfachmann 
besonders wichtig, denn zum 
Beispiel eine Rußschicht von nur 
einem Millimeter an den Innen-
wänden des Verbrennungsraums 
kann eine Steigerung des Ener-
gieverbrauchs um 5 Prozent zur 
Folge haben.
Spezialisiert auf die Wartung von 
Gasheizungsanlagen (insbeson-
dere des Fabrikats Vaillant) ist die 
Firma Lischewski Versorgungs-
technik. Wartungstermine gibt 
es unter 0431-781216; weitere 
Informationen auch unter www.
lischewski.de.
 



– Verlagssonderveröffentlichung –

1525. Januar 2017

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

☎ 0 43 07 / 83 93 16 · Daimlerstraße 1 · 24223 Raisdorf (Gewerbegebiet)
www.wycisk-raisdorf.de

studio
für
raum
gestaltung e.K.
Meisterbetrieb

Vorhangstoffe · Gardinen
Möbelstoffe · Sonnenschutz

Teppichboden · Linoleum
Nähatelier · Polsterwerkstatt 

Änderungsschneiderei
Verlegung durch  

Facharbeiter!

Kreis Plön (t). Farben haben un-
terschiedliche Wirkungen auf den 
Menschen, können aufmuntern, be-
ruhigen oder fröhlich machen, sie 
können Gefühle und Stimmungen 
beeinflussen. Und eine Farbe kann 
auch glücklich machen. Wieso das 
also nicht mal in der frischen Farbe 
fürs Wohnzimmer, die Küche oder 
auch als glücksbringender Munter-
macher für das Bad ausdrücken? 
Und kaum eine andere Wohnfarbe 
drückt das derzeit so eindrucksvoll 
aus wie der Trend zu einem fröhli-
chen, pastelligen Mintgrün. 

Leicht, fröhlich - und 
etwas französisch 

Fröhlich, sonnig und mit einem me-
diterranen Flair: So lässt sich etwa 
die Trendfarbe Mintgrün beschrei-
ben. Sie vermittelt Frische, aber 
nicht zu kühl, Leichtigkeit und gute 
Laune - und verbindet dies mit dem 
angesagten Retrolook. Trendfarben 

Die Welt in Mint
helfen dabei, das Glück im eigenen 
Zuhause kreativ zu verwirklichen. 
Und das buchstäblich in jedem 
Raum im Haus. Das frische, helle 
Türkisblau flutet etwa das Wohn-
zimmer mit Fröhlichkeit, macht 
aber auch das Schlafzimmer zur 
Wellnessoase.  

Dunkle Flure aufhellen 

In Flure und Treppenhäuser bringt 
Mint die lange vermisste Aufhel-
lung, die Küche wiederum lässt 
die Farbe rein und familiär wirken. 
Fröhlich wirken viele Farben, aber 
gerade das Pastellgrün ist besonders 
stark im Hier und Heute verwurzelt. 
Und das Beste daran: Fröhlichkeit 
ins Haus zu bringen und sich den 
Alltag zu versüßen, ist ganz einfach 
möglich. Einfach mal vorbeischauen 
beim Farbenexperten Ihres Vertrau-
ens und nach Mintgrün fragen – er 
hat ganz sicher den richtigen Farb-
ton für Ihr persönliches Wohnglück.
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Insignia Sportstourer 4x4 Innovation CDTI, 
08/12, 143kW, Karbonschwarz, el. Sitzeinstel-
lung m. Memoryfunkt., Parkpilot v+h, Bi-Xenon 
Kurvenlicht, Sportsitze m. Sitzhzg., el. FH v+h, 
Airbags, Klimaautom., Geschwindigkeitsregler, 
Nebel-SW, SD Navi, FlexRide Premium-Fahrwerk          
MwSt. ausweisbar           15.450,– AH Estorff
Astra K 1.0 i Innovation 5-trg., 12/15, 
77kW, granadaschwarz, Sitz- + Lenkrad-
heizung, Radio/Bluetooth, el. FH + Spiegel 
beheiz., Allwetterreifen, Rückfahrtkamera          
MwSt. ausweisbar           16.450,– AH Estorff
Meriva 1.6 CDTI Innovation, EZ 04/14, 100 kW, 
granadaschwarz, AHK abnehmbar, Rückfahrka-
mera, Sitz.- u. Lenkradheizung, Parkpilot vorne + 
hinten, 2 Zonen Klimaautomatik, Kurvenlicht, Alu, 
BC, LED-Tagfahrlicht, Tempomat, Regensensor, 
Radio 600 IntelliLink mit Bluetooth   
 16.950,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.4 Turbo Edition, EZ 5/15, 140 
PS, 31.500 km, argonsilber, Klimautom., Aussen-
sp. beheizbar, Sitzhzg., Nebelscheinw., Parkpilot 
vorn u. hinten, Radio NAVI 650, Lenkradhzg., 7 
Sitze 16.950,– AH Estorff
Insignia Sports Tourer Edition 2.0 CDTI, 09/15, 
olive beige, 103 kW, 12.000 km, Parkpilot vorne 
+ hinten, LED Tatfahrlicht, Bi-Xenon AFL Kurven-
licht, Sitz- u. Lenkradheizung, el. Heckklappe, 
Tempomat Ganzjahresreifen, Wärmeschutzver-
glasung, 12.000 km,, MwSt. ausweisbar 
 17.990,– AH Estorff
Insignia Edition 2.0 CDTI Automatik, EZ 05/15, 
96 kW, argonsilber, 15.000 km, Parkpilot vorne + 
hinten, Klima, el. FH + Spiegel beheizt, Sitzhei-
zung, 8-fach bereift     
MwSt. ausweisbar       18.950,– AH Estorff
Zafira Tourer Style 2.0 CDTI Automatik, 07/15, 
96 kW, smaragdgrün, Panorama-Winschutzschei-
be, Parkpilot v. + h., e. FH + Spiegel, Nebel, ZV 
m. FFB, Glaspanoramadach, Klimaautomatik, Alu, 
Allwetterreifen, Ergonomiesitz mit Gütesiegel 
AGR, Radio CD 400 Plus, Lederlenkrad beheizt, 
USB und Bluetooth      
MwSt. ausweisbar        19.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Turbo, 05/16, 103 kW, gra-
phitschwarz, Rückfahrkamera, Sportsitze vorn, 
Sitzhzg. vorn, Navi 950 Europa, el. Außenspiegel, 
Lederlenkrad beheizbar, LM- Räder, el. FH, Nebel-
scheinwerfer, ZV mit FFB, Klimaautomatik, Ganz-
jahresreifen, Parkpilot v + h      
MwSt. ausweisbar        19.950,– AH Estorff
Mokka Edition 1.4 Automatik, 05/16, 103 kW, Ar-
gaonsilber, ZV mit Funk, el. FH, Klimaautomatik, 
Sitzhzg. vorn, Nebelscheinwerfer, Bordcomputer, 
Fernbedienung Infotainment, Parkpilot v + h, Radio 
NAVI 950 Europa, IntelliLink mit Bluetooth USB, 
Rückfahrkamera, Lenkradhzg., Fernlichtassistent 
MwSt. ausweisbar        19.950,– AH Estorff
Insignia ST Innovation 2.0 CDTI Automatik, 
EZ 05/16, 125 kW, graphitschwarz, AGR Sport-
sitze, Klimaautomatik, Navi 900 IntelliLInk, Tem-
pomat, Sitzheizung, Nebel, BiXenon, adaptives 
Fahrlicht,el. Heckklappe, Parkpilot v + h, toter 
Winkel-Warner, Rückfahrkamera, Lenkradheiz. 
MwSt. ausweisbar                22.950,– AH Estorff

107 1,0, EZ 02/07, 50 kW,gelb, Winterräder, CD, 
sehr gepflegt 3.499,– Herborth Mobile

Astra Caravan 1.4 Edition, EZ 05/09, 66 kW, kar-
bongrau, Klimaanlage, Geschwindigkeitsregler, 
Reserverad Stahl, Stereo-Eingang f. ext. Audio-
ger., BC, Radio CD30 MP3, Dachreling, Lenkrad-
fernbed. Radio 6.450,– AH Estorff
Meriva 1.4 Design Edition, EZ 08/11, 74 kW, 
saphirschwarz, Klima, el. FH + beheiz. Spiegel, 
Tempomat, Nebel, BC, Rad./CD 
  8.450,– AH Estorff
Astra 1.4i Turbo 150 Jahre 4 trg., EZ 11/12, 103 
kW, champagner, el. FH 4-fach, Tagfahrlicht in 
LED-TEchnik, NS, Radio CD 400 Plus, Klimaauto-
matik, Mittelarmlehne mit Ablagefach, Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. v., Lenkradhzg., BC, Park-
pilot akustisch h. 8.950,– AH Estorff
Adam Jam 1.2, EZ 09/13, 51 kW, oceanblue, 
9.000 km,  Dach creamwhite, Alu 16 Zoll, Klima, 
Lederlenkrad, el. FH + Spiegel beheiz., Rad./CD 
m. Bluetooth     9.950,– AH Estorff
Astra 1,6 Lim. 5Trg., EZ 03/12, 85 kW, 34 
tkm, Klima, el. Spiegel, el. Fenster, Multi-
funktionslenkrad, schwarzmetallic, 1. Hd.,  
 9.950,– Auto Galerie
Corsa 1.4 Drive, EZ 06/16, 66 kW, argonsilber, 
el. FH, ZV m. FB, Klimaanlage, NS, Geschwindig-
keitsregler, Sitzhzg. v., BC, Lenkradhzg.  
MwSt. ausweisbar 10.450,– AH Estorff
Astra Innovation 1.7 CDTI, 09/11, 125 PS, 80 
tkm, 1. Hand, Lenkradhzg., Sitzhzg., Xenon-
Scheinw., Fernlichtassistent, Außenspiegel be-
heiz., Klimaauto., Parkpilot, LMF  
 11.450,– AH Estorff
Corsa 1.4 Color Edition, EZ 02/16, 66 kW, 
schneeweiß, Klima, ZV m. FFB, el. beheiz. Spie-
gel, Sitzheizung, beheiz. Lederlenkrad, Alu, Ganz-
jahresreifen, Tagfahrlicht m. LED, Nebel, BC, 
Parkpilot, Radio CD 3.0 BT       
MwSt. ausweisbar         11.950,– AH Estorff
Astra Sports Tourer 150 Jahre 1.4 Turbo, EZ 
11/12, 103 kW, karbonschwarz, Klima, el. Sitz-
heiz., el. Spiegel beheiz., Tempomat, Nebel, Lenk-
radheiz., AHK, Alu       11.950,– AH Estorff 
Corsa 1.4 Turbo Color Edition, EZ 02/16, 74 kW, 
magmarot, Klima, Tempomat, ZV, beheiz. Leder-
lenkrad, Ganzjahresreifen, Alu, Tagfahrlicht m. 
LED, Nebel, BC, Parkpilot, Sitzheizung, Radio CD 
3.0 BT               12.250,– AH Estorff
Astra 1.6 Turbo Sportstourer, EZ 04/13, 132 
kW, carbonschwarz, Sportsitze AGR, el. FH, Solar 
Protect Verglas. Fond, Klimaautom., Geschwin-
digkeitsregler, Sitzhzg. vorn, LM Rad, Tagfahrlicht 
in LED-Technik, Nebel-SW, Bordcomputer, Radio 
Navi, Parkpilot v +h, Sportfahrwerk, Lenkradhzg.     
 13.250,– AH Estorff
Mokka Selection 1.6, EZ 01/13, 85 kW, schwarz-
metallic, 27.000 km, lima, Rad./CD, BC, el. FH + 
Spiegel     13.750,– AH Estorff
Zafira Tourer 1.4i Innovation, EZ 05/12, 103 kW, 
mahagonibraun, Adaptives Fahrlicht, el. FH v.+h., 
Solar Protect verglas. Fond, Sicherheitsnetz, Kli-
maaut., 7-Sitzer, Geschwindigkeitsr., Sitzheizung 
v., LM-Räder, Nebelscheinwerfer, Fernlichtas-
sistent, Parkpilot v.+h., Mobiltelefon-Vorrüstung, 
Lenkradheizung, Rückfahrkamera , 
MwSt. ausweisbar  14.450,– AH Estorff
Astra 1.0 Turbo Selection ecoFlex, EZ 12/15, 77 
kW, schneeweiß, Radio R300 BT, Klimaanlage, 
BC, beh. Lederlenkrad, Tempomat, ZV m. FB., el. 
Außenspiegel, el. FH v.,  
MwSt. ausweisbar  14.950,– AH Estorff

Aixam Sensation City Pack, rot-metallic, 5 km, 
ZV m. FB. 10.740,– Autoka Kessal

Q7 3.0 TDi quattro, EZ 09/11, 180 kW, schwarz, 
Xenon, Panoramadach, 21”, S-Line, Leder, Sitz-
hzg., neuwertig 26.999,– Herborth Mobile

318i Touring, EZ 06/11, 155 kW, 65 Tkm., metal-
lic, Klimaautom., Edition, SHZ, LM, ABS, ESP, CD, 
el. Fenster, Xenon, Tempomat, PDC,  u.v.m.  
 13.980,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

Ka 1,3 Faltschiebedach, 04/05, 44 kW, 79 tkm, 
blau, neue reifen, neue  Kupplung/Ausrücklager,  
Inspektion, el. Faltschiebedach, Tüv neu     
 1850,– Herborth Mobile
Fiesta 1.0 Trend, EZ 9/13, 48 kW, 94.500 km, Po-
larsilber met., Audiosystem CD USB, Freisprech-
einrichtung, Klima, Antischlupfregelung + ABS, 
ESP, Bordcomputer, el. FH v., Servo el., ZV m. FB 
 7.738,– AH Kania
Focus 1,5 TDCi Automatik, EZ 10/15, 88 kW, 
19.800 km, Polarsilber met., Tempomat, Parkdis-
tance Control hinten, Audiosystem m. USB, el. FH, 
Ganzjahresreifen, ZV m. FB, Zusatzhzg.  
 16.790,– AH Kania
Mondeo 1,5 Eco Boost Titanium, EZ 08/15, 118 
kW, 16.800 km, Indic-Blue met., AHK schwenkbar, 
Navigationssystem, Blue Tooth m. Ford Sync., 
Einparkassistent PDC vo. + hi., Heckklappenbe-
tätigung el., Sport-Fahrwerk, LED-Scheinwerfer, 
Tempomat m. limiter, Sitzhzg. vorn, LM-Felgen, 
ASR+ ABS, ESP 22.783,– AH Kania

C 230 T 7 G-Tronic AMG, EZ 11/08, 150 kW, 
weiß, Parktonic, Navi, Alu, Sportpacker AMG, el. 
Sitzverstellung, DBA, Multifunktionslenkrad, WR 
auf Alu, 10.950,– AH Estorff
E 200 T CGI Autom., EZ 03/10, 135 kW, 57 
Tkm., blaumet., Klimaautom., el. FH, Sitzhzg., 
CD, ABS, ESP, PDC, Tempomat, Glas-Schiebe-
Ausstelldach, u.v.m.   
 19.980,– OHLA -AUTOMOBILE GmbH

Cooper, EZ 6/07, 88 kW, 99.900 km, Chili red, 
Ausstattungspaket Chili, Chromeline Exterieur, 
Stabilitäts-Traktions-Control, Park-Distance-Con-
trol, ABS, Sitzhzg. v., el. Schiebe-/Hebedach, ZV 
m. FB 7.690,– AH Kania

Opel Vivaro Kastenwagen 2.0 CDTI, EZ 06/13, 
66 kW, mitternachtsschwarz, 33.000 km, el. FH 
+ Spiegel, ZV m. FFB, Klima, Parkpilot, Rad./CD   
MwSt. ausweisbar     13.680,– AH Estorff

Astra Caravan 1.4 Edition, EZ 06/07, 66 kW, 
saphirschwarz, Bi-Xenon Licht, Klimaautomatik, 
Sitzheizung, Regensensor, Navi, Parkpilot, Alu       
 5.750,– AH Estorff

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Lübecker Landstr. 63 · 23701 Eutin
Tel. 04521 - 790 99 00

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Tel. 04522/9011, Fax 9010,

info@estorff.de

Cool!Cool!Yeah!

AB 16 Jahren
Aixam Fahren
AB 16 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 16 Jahren mit Führerschein-
klasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungs-
varianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:
Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

Wehdenstraße 2-6 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 / 49 54 • www.autoka-kessal.de



1725. Januar 2017

Kaufe Wohnmobile
und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Inh. Thomas Arp
Wasserwaage 2
24226 Heikendorf 
Telefon 0431 799 36 04

Service & Technik - Kfz.-Meisterbetrieb

Reifenservice - Ölservice - Bremsendienst

Fahrzeugelektrik - HU und Abgas

LKW-Service - Traktorenservice - Wohnmobil

Motoren- und Getriebereparatur - Inspektion

Wasserwaage 2  

24226 Heikendorf

Telefon 0431 799 36 04

www.nufa-service.de

Besuchen Sie uns im Internet

Service & Technik
Kfz.-Meisterbetrieb
Reifenservice - Ölservice - Bremsendienst

Fahrzeugelektrik - HU und Abgas

LKW-Service - Traktorenservice - Wohnmobil

Motoren- und Getriebereparatur - Inspektion

Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.

• Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
 ohne Termin
• Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
• Außerhalb der Öffnungszeiten 
 nach Absprache
• Werkstattunabhängig und flexibel

SAT_Anzeige_93x60alternet.indd   1 19.02.2007   19:45:44 Uhr

in Probsteierhagen GmbH

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Fabrikate

Krensberg 2 • 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348 / 91 91 10 • Werkstatt 91 91 12

www.autogalerie-probsteierhagen.de

ALLE MARKEN VON A-Z
Inspektionen – Reparaturen

nach Herstellerangaben

Suche Auto mit oder ohne Tüv.
Tel. 0173 6319413

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Megane Kombi 1.4, EZ 05/02, 70 kW, blaumetal-
lic, Klima, CD, Winterräder      
 1.799,– Herborth Mobile
Twingo 1.2 16V, EZ 05/09, 56 kW, rot, Klima, 1. 
Hand, Winterräder, lückenl. Insp., top Zustand 
 3.850,– Herborth Mobile

Yaris Hybrid Automatik, 10/13, 55kW, grau met., 
21.551 km, Klimaautom., Parkpilot hi., Bordcom-
puter, Tagfahrlicht-LED, el. FH v+h, Navi, Rück-
fahrkamera, ZV m FFB, Sitzhzg. vorn, Tempomat, 
Freisprecheinr. über Bluetooth, Alu, Lederlenkrad          
           12.950,– AH Estorff

Lupo 1,4, EZ 04/05, 44 kW, schwarz, el. Faltschie-
bedach, Alu, Radio CD, Winterräder, lückenlos Insp.  
 3.499,– Herborth Mobile

Polo 1.4, 10/08, 59 kW, silber. 4 Türen,  Alu 16 
Zoll, Klima, Tempomat, Sitzheizung, Sportlenkrad, 
neue Ganzjahresreifen, lückenlose Insp.     
 4.499,– Herborth Mobile
Golf 6 Varinat 1.2 Trendline, EZ 11/10, 77 kW, 
50 tkm, Sitzheizung, Klima, NL, PDC, Alufelgen, 
Dachreling, Kurvenlicht, silbermetallic,   
 10.450,– Auto Galerie
Caddy 1.6 TDi Trendline, EZ 6/12, 55 kW, 53.500 
km, candy-weiß, Klimaanlage climatronic, Multi-
funktionsanzeige Plus, Park-Distance-Control h., 
Freisprechanlage ü. Bluetooth, ABS, ASR, Audio-
system RCD210, Servo el., ZV 11.657,– AH Kania
T5 9 Sitzer 2.0 TDI, EZ 02/13, 75 kW, 121 tkm, Kli-
ma, Zuheizer, ZV, el. Spiegel,-Heizbar, el. Fenster, 
PDC, Tagfahrlicht, Scheibenverdunkelt,schwarzm
etallic,  15.950,– Auto Galerie

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Gedächtnistraining  
ab 60 Jahre 

Kiel (t). Am kommenden Frei-
tag, 27. Januar beginnt um 
15 Uhr im AWO Bürgertreff 
Kiel-Nord, Beselerallee 55a, 
ein neuer Kursus „Gedächt-
nistraining für Neugierige und 
Interessierte“. Angesprochen 
sind Menschen ab 60 Jahren, 
die meinen, ein „Knoten im 
Taschentuch ist nicht mehr ge-
nug“. Immer freitags, alle 14 
Tage von 15 bis 16.30 Uhr zeigt 
Dorle Nielsen Übungen, die 

das Denken und die Phantasie 
anregen. Die Teilnahme kostet 
15 Euro für acht Termine, der 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
Anmeldungen und weitere In-
formationen erteilt Frau Horst-
mann unter Tel. 0431 561297 
oder j.horstmann@awo-kiel.
de.
Der Bürgertreff ist mit den Bus-
linien 11, 501, 502 und 900, 
Haltestelle Waitzstraße zu er-
reichen. 
 

Sitzung des Werkausschusses 
Laboe (t). Die nächste Sitzung 
des Werkausschusses „Hafen, 
Tourismus und Schwimmhalle“ 
der Gemeinde Ostseebad Laboe 
findet am Mittwoch, 25. Januar 
um 19 Uhr in der Caféteria der 
Grundschule, Schulstraße 1 statt. 
Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben einer Einwohnerfragestunde 

unter anderem die Vorstellung des 
Veranstaltungsprogramms 2017 
sowie das Thema Schwimmhal-
lenversorgung für die Gemeinden 
des Amtes Schrevenborn und für 
die Gemeinden des Amtes Prob-
stei, Beratung über das weitere 
Vorgehen und gegebenenfalls Be-
schlussfassung.

Studienreise mit der VHS
Heikendorf (t). Zu einem Infor-
mationsabend über eine 12-tägige 
Studienreise zu den Höhepunkten 
Kampaniens und Apuliens lädt 
die Volkshochschule Heikendorf 
am Dienstag, 7. Februar um 19 
Uhr in den Raum 55 der VHS, 

Schulredder 1-3, ein. Die Reise ist 
vom 5. bis 16. Oktober 2017 ge-
plant, die Teilnehmer werden dort 
einzigartige Kulturschätze und 
Naturschönheiten erleben. Weite-
re Auskünfte erteilt Ursula Kollex 
unter Tel. 0431 804926
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Schornsteinfegerkontor  
Ostufer/Probstei

Denken Sie an den Holzvorrat

Dorfstraße 10 • 24226 Heikendorf
0431 - 57088498 

www.schornsteinfegerkontor.de

Ihren 

CO-Warnmelder 
erhalten Sie bei uns!

Gelebte Menschenliebe im Fokus  
des Neujahrsempfangs Laboe

Laboe (uwr). Beim 
Neujahrsempfang im 
Laboe reichten die auf-
gereihten Stühle bei 
weitem nicht aus. Dicht 
gedrängt standen die La-
boer in der Grundschule 
Laboe.
2017 stand die Verlei-
hung des Bürgerpreises 
im Fokus des Neujahrs-
empfangs. Kai Rönnau 
wurde für seinen Einsatz 
in der Flüchtlingshilfe 
ausgezeichnet. Die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Wiebke 
Eschenlauer konnte sich noch gut 
an ihren Aufruf zu einem Treffen 
vor zwei Jahren erinnern, wer 
den „Geflüchteten helfen wolle“. 
„Es zeigte sich, dass die Zivilge-
sellschaft in Laboe funktioniert“, 
erklärte sie stolz. Viele Familien 
in Laboe kannten die eigenen Ge-
schichten. 1947 waren unter der 
Laboer Bevölkerung 47 Prozent 
Geflüchtete. Jetzt wollten sie hel-
fen. Auf der Versammlung am 15. 
Januar 2015 kamen so viele, dass 
schnell klar war, ohne Koordina-
tion der verschiedenen Hilfsange-
bote ginge es nicht. Claudia Bern, 
Walter Kreft und Kai Rönnau fan-
den sich zusammen. Aus ihrer 
Gruppe wuchs ein breites, gut 
aufgestelltes Netzwerk. Die Auf-
gaben änderten sich mit der Zeit. 
Während am Anfang Wohnraum 
beschaffen und Versorgung mit 
dem Nötigsten im Vordergrund 
standen, ginge es jetzt darum, 
deutsch zu lernen, bei Behörden-
vorgängen und Anerkennungs-
verfahren zu helfen. Dabei gehe 
es nicht um „Multikulti, sondern 
um gelebte Menschlichkeit“, be-
tonte Wiebke Eschenlauer in ihrer 

emotionalen Rede. Mit der erfolg-
reichen Ausstellung „gestrandet“ 
bekamen die neuen Bürgerinnen 
und Bürger aus Laboe, Broders-
dorf und Wendtorf die Möglich-
keit, ihre Geschichten zu erzäh-
len und Vorurteile abzubauen.
Kai Rönnau nahm zutiefst be-
wegt, die Auszeichnung entge-
gen. Er käme sich ein wenig vor, 
wie bei einer Oskarverleihung. 
„Ich möchte den Preis weiterge-
ben, an alle Menschen, 
die geholfen haben“, 
sagte er und holte kur-
zerhand alle nach vorn. 
Da wurde es eng auf der 
Bühne. Helfer, neue Mit-
bürger mit ihren Kindern 
standen gemeinsam 
stolz beisammen. Nicht 
nur sein Bild vom arabi-
schen Kulturkreis habe 
sich gewandelt. Die 
neuen Mitbürger brach-
ten ihre Wärme und Herzlichkeit 
sowie eine tiefe Gastfreundschaft 
mit. Kai Rönnau bedankte sich 
auch bei seinen Eltern und seiner 
Großmutter, welche ihm Demut 
und Menschlichkeit lehrten. Er 
hob eine braune Schale hervor. 
Ein besonderes Mahnmal, brachte 

die Schale doch seine Fami-
lie mit, als sie von Pommern 
über das Eis nach Schleswig-
Holstein flohen. „Die Schale 
mahnt uns, dankbar zu sein, 
dass es uns gut geht“, betonte 
er und lud Interessenten ein, 
jeden ersten und dritten Don-
nerstag zu den Begegnungs-
abenden im Freya-Frahm-Haus 
vorbeizuschauen. Stolz ver-
kündete Kai Rönnau, dass im 
Buena Vista jetzt die ersten 
beiden Neubürger einen festen 

Arbeitsplatz gefunden haben. Dr. 
Kalid Zarka ist erst seit 14 Mona-
ten in Laboe und bedankte sich – 
ohne eine Rede vorbereitet zu ha-
ben - im Namen aller Neubürger 
bei den Helfern. Seit er Deutsch 
lerne und die Menschen hier ge-
troffen habe, fühle er sich sehr 
gut aufgehoben und nicht mehr 
isoliert wie in der Anfangszeit in 
Deutschland. 
Die Grußworte des Kreises Plön 

für das neue Jahr überbrachte die 
stellvertretende Landrätin Kirs-
ten Bock. Durch die Senkung 
der Kreisumlage um 0.7% wür-
de auch Laboe entlastet werden. 
Rund 34.000 Euro hätte die Ge-
meinde jetzt mehr zur Verfügung. 
Kirsten Bock unterstrich in ihrer 
Rede die lebhafte Begegnungs-
kultur in Laboe. Mit den Abenden 
im Freya-Frahm-Haus und der 
Ausstellung „gestrandet“ hätten 
die Initatoren weit über Laboe 
hinaus Menschen beeinflusst. 
Ohne ehrenamtliches Engage-
ment wäre dies nicht möglich ge-
wesen. Unruhig wurde es im Saal 
als die stellvertretende Kreisrätin 
hervorhob, dass es im Kreis und 
Land positive Signale für die Zu-
kunft  der Meeresschwimmhalle 
gäbe. Erst in den letzten Tagen 
hatte viele Laboer auf zwei Ver-
anstaltungen die ernüchternden 
Ergebnisse eines Gutachtens zur 
„Konzeption einer Schwimmhal-
lenversorgung für die Gemeinden 
des Amtes Schrevenborn und den 
Gemeinden des Amtes Probstei 

für die Jahre 2016 bis 2040“ vor-
gestellt bekommen. Bürgermeis-
terin Ulrike Mordhorst erklärte 
am Sonntag noch einmal, dass 
eine Sanierung oder ein Neubau 
der Schwimmhalle zwischen 8 
und 10 Mill. Euro kosten würde. 
Damit die Besucherzahlen anstie-
gen, müsste das Bad attraktiver 
und die Freizeitangebote erwei-
tert werden, damit stiegen die 
Kosten auf 13 Mill. Bei der ohne-
hin angespannten Haushaltslage 
in Laboe bliebe nur wenig Spiel-
raum für Wünsche. Die Gemein-
de Laboe wird die verschiedenen 
vorgestellten Konzepte abwägen, 
um eine Entscheidung zu finden. 
Dem Förderverein der Schwimm-
halle sei es aus rechtlicher Sicht 
nicht möglich, die Schwimmhalle 
zu betreiben. 
Der größte Anteil des Haushalts-
geldes fließe in die Kinderbe-
treuung. Bürgermeisterin Ulri-
ke Mordhorst freute sich, dass 

auch die kurzfristige 
hohe Nachfrage nach 
Krippenplätze erfüllt 
werden konnte. In Zu-
sammenarbeit mit dem 
DRK und der evangeli-
schen Kirche versuche 
die Gemeinde auch 
in Zukunft den Anfor-
derungen gerecht zu 
werden. 2017 werden 
unter anderem rund 
650.000 Euro in die 

Sanierung der Straßen investiert, 
informierte die Bürgermeisterin 
weiter. Sie bedankte sich für das 
ehrenamtliche Engagement in der 
Gemeinde. Laboe sei ein liebens-
werter Ort und mit dem Engage-
ment können erst das reichhaltige 
Kulturleben und die sportlichen 
Angebote umgesetzt werden. In 
ihrer Rede gratulierte sie vor al-
lem Traute Steffen zur Verleihung 
des Verdienstkreuzes am Bande 
des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland für ihren le-
benslangen Einsatz für den Erhalt 
der plattdeutschen Sprache und 
ihre Arbeit bei den Laboer Lach-
möwen.
Musikalisch begleitete das Ge-
sangstalent Molly Sue Horn den 
Neujahrsempfang. Die Laboerin 
war Halbfinalistin bei „The Voice 
Kids“. Nach dem Neujahrsemp-
fang blieben viele Gäste zum 
Mittagessen. Der Herrenkochclub 
Laboe kochte Kartoffelsuppe für 
alle. Die Spenden für die Geträn-
ke gingen an den Förderverein 
der Grundschule Laboe. 
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Mietgesuche

Vermietung

Verkäufe

Kaufgesuche

Ostufer / Probstei:
Ältere Dame mit kleinem Hund sucht 
2-3 Zimmer Whg. bis 230.000,- €
Ein Einfamilienhaus für solv. Ehepaar 
bis 350.000,- € auch sanierungsbe-
dürftig.
Wir sind jung, bekommen ein Baby 
und suchen ein kleines Reihenhaus 
bis 220.000,- €.
Sie haben ein Objekt für uns?  
Bitte rufen Sie unsere Maklerin an.

Rutke Immobilien Laboe 
Probsteierplatz 1  
Tel. 04343 - 1260

04 31 / 6 47 39 60
www.eider-immobilien.de

Gesuche Eigenheime
Familie. s. EFH/DHH in 
Probstei b. 325.000,– €
Handwerker s. Altbau 

EFH/DHH b. 165.000,– €
Hambg. Familie s. EFH 

b. 420.000,– €

WIR VERKAUFEN
WIR BEWERT E N

0800 7863236FREI

WIR VERMIETEN
WIR VERWALTEN

0800 7863236FREI

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Heikendorfer Familie mit 2 Kindern
(11 + 14), sucht Haus od. geräumi-
ge Whg. in Altheikendorf od. Möl-
tenort. Tel. 0431 88926440

FEWO mit Garten in Stein, möbliert,
zeitweise zu vermieten. Tel: 0171
341 3790

Wir (Richter/Beamtin),  suchen für
unsere Familie in Heikendorf oder
Mönkeberg Einfamilienhaus oder
Baugrundstück, gerne auch Hinter-
landbebauung, zum Kauf. Tel.
0176 49871957

Ich weibl. 40 J., Sozialarbeiterin mit
Tochter 8 J. und 2 Hunden, suche
mindestens 2 Zi. in der Probstei
gerne ländlich bis 500,- € warm zu
sofort. Tel. 0176-30339510

Amtsärztin und Partner kaufen auch
als Geldanlage EFH, MFH, DHH
oder ETW in guten Lagen von Pri-
vat. Tel. 0176-87794196

Sie sucht eine 2-Zi.-Whg. mit DB,
mögl. EG, im Raum Heikendorf,
Möltenort, Mönkeberg. Tel. 0151
15733467

Garage für Kleinstwagen, Zweiräder
oder Freizeitgeräte, frei ab sofort.
Heikendorf Roesoll. Tel. 0171-
7666328

Junge Familie sucht ein neues
Zuhause in Stein bei Laboe.
Wir wohnen bereits in Stein
und suchen ein Eigenheim zum
Wohlfühlen. Tel.04343-4965949

18 qm Lagerraum, sauber, trocken u.
abschließbar zu vermieten, Tel.
0177-2853871

Garagenstellplätze für PKW, Oldti-
mer u. Motorräder trocken u. ab-
schließbar zu vermieten Tel. 0177-
2853871

Laboe Fördeblick,  4 Zi.-Kom-
fortwhg., Balkon, gr. Bad, EBK, Die-
lenboden, 1 OG, PKW-Stellplatz,
950,- KM + NK zzgl. MS, Tel.
04343-8598 od. 0173-6224231

Laboe: solvente selbstst. Unterneh-
merin sucht helle 3-4 Zimmerwhg.
oder Haus zur Miete. Tel: 0152/
54242454

Hallo liebe Laboer! Rheinländerin,
70 Jahre., NR, sucht Wohnung,
Parterre o. Hochparterre, m. Balk.
o. Terrasse, ca. 60 qm, in Fördenä-
he Laboe zu kaufen o. mieten. Tel.
0431 202736

Kaufen statt mieten. Heikendorf, 2
Zi., Sonne-Terr.-Whg., Ortsmitte,
42 qm, Bj. 2000, offen Wohnz.-S-/
Kochber., EBK, DB, Außenroll.,
PKW-Stellpl., Fahrrad-Stellpl., Kel-
ler, Waschr. m. Mielegeräten, Ener-
giepass Gasheizung., neu gefliest,
ruhig, gepfl. Wohnanl., Souterrain,
Bus, Ärzte, SB-Markt, Bäcker vor d.
Tür. Preis 89.500,- €. Tel. 0157
84545504

Verkäufe Vermietung

Probsteer Immobilien
Mietgesuche

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!

Neujahrsempfang in Barsbek
Barsbek (t). Zu einem Glas Sekt, 
einem kleinen Imbiss und locke-
ren Gesprächen in gemütlicher 
Runde lädt der Bürgermeister 
der Gemeinde Barsbek sowie der 
Gemeinderat alle Bürger zum 
Neujahrsempfang ein. Am Sonn-
tag, 29. Januar von 11 bis 14 Uhr 
soll ein Rückblick auf 2016 und 

eine Vorschau auf das Jahr 2017 
in Schneekloth’s Gasthof gehal-
ten werden. Die Freiwillige Feu-
erwehr, Vereine und Gewerbe-
treibende erhalten Gelegenheit, 
über ihre Arbeit zu berichten. Für 
musikalische Unterhaltung sor-
gen Lisa-Maria und Helga Zurst-
aßen mit Geige und Klavier.

Einladung zur Autorenlesung
Heikendorf (t). Der Möltenor-
ter Seglerkameradschaft und der 
Heikendorfer Bücherinsel ist es 
gelungen, die Autoren Tina Uebel 
und Nikolaus Hansen zu einer 
gemeinsamen Lesung aus ihrem 
Buch „S.A.E. Expedition – Eine 
antarktische Reise auf Shackletons 
Spuren“, nach Heikendorf einzu-
laden. Shackleton gilt als einer 
der großen Helden der Seefahrt. 
Anfang des 20. Jahrhunderts hava-
rierte er mit seinem Expeditions-
schiff im arktischen Schelfeis, in 
übermenschlicher Weise gelang 
ihm durch einen 1000 Seemeilen-
Törn durch arktische Stürme und 
klirrende Kälte in einem offenen 
Beiboot die Rettung seiner gesam-

ten Besatzung. Zur Jahreswende 
2015/16 vollzog eine zwölfköpfi-
ge Crew mit einer Segelyacht aus 
Anlass des 100-jährigen Jahresta-
ges exakt die Reise von Sir Ernest 
Shackleton nach. Tina Uebel und 
Nikolaus Hansen sind Mitglieder 
der Crew und dokumentieren 
dieses Segelabenteuer, das sie in 
ihrem Buch informativ, humorvoll 
und authentisch beschreiben. Die 
Lesung beginnt am Freitag, 3. Fe-
bruar um 19.30 Uhr im Vereins-
heim der MSK, Möltenorter Weg 
3. Kartenvorverkauf für 8 Euro, Ju-
gendliche 4 Euro unter Tel. 0160 
6369978; in der Heikendorfer Bü-
cherinsel oder ab 19 Uhr an der 
Abendkasse.

 

Blutspendeaktion 
Mönkeberg (t). Am 1. Febru-
ar wird in der Zeit von 16 bis 
19.30 Uhr im Mönkeberger Ju-
gendheim, Dorfstraße 8, eine 
Blutspendeaktion durchgeführt. 
Nach der gerade zurückliegen-
den Reihe von Feiertagen und 
dem Jahreswechsel werden Blut-
spenden besonders dringend 
benötigt. Jeder Spendenwillige 
hilft mit seinem Einsatz jeweils 
bis zu drei Patienten, da aus 
dem halben Liter einer Vollblut-
spende drei Präparate gewonnen 
werden, die beispielsweise in 
der Therapie von Krebserkran-
kungen, Herzerkrankungen oder 
auch bei Unfallopfern eingesetzt 

werden. Zum Beginn des neuen 
Jahres nehmen die DRK-Blut-
spender an der Verlosung einer 
Reise für zwei Personen zum 
Christmas-Shopping nach New 
York teil. Mit etwas Glück kön-
nen die Gewinner dann noch im 
Frühjahr Reisepläne schmieden 
und die Vorweihnachtszeit 2017 
in der US-Metropole erleben! 
Die Organisatoren würden sich 
freuen, viele Teilnehmer bei die-
ser Aktion begrüßen zu dürfen. 
Für alle Spendenwilligen wird 
von den ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen des DRK-Ortsvereins 
Schrevenborn ein vielseitiges 
Buffet angeboten.

Sitzung des Laboer 
Bauausschusses

Laboe (t). Die nächste Sitzung 
des Bauausschusses der Gemein-
de Ostseebad Laboe findet am 
Dienstag, 31. Januar um 19 Uhr 
in der Caféteria der Grundschule 
in Laboe, Schulstraße 1 statt. Auf 
der Tagesordnung (öffentlicher 
Teil) stehen neben der Einwoh-

nerfragestunde unter anderem die 
Beratung und Beschlussfassung 
über die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nummer 42 für das 
Gebiet südwestlich des Broders-
dorfer Weges (K 30), südöstlich 
der Feldstraße und Langensoll so-
wie nordöstlich des Kiebitzredder. 
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MÄUSE verdienen?

                Jeden Mittwoch in einem 
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 14 Jahre, auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:
• Heikendorf • Laboe
• Mönkeberg • Schönkirchen
• Wisch • Klausdorf 
telefonisch unter
0431/ 24 36 24
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Prior & Peußner
Tel. 0163/3494-250  
www.pp-service.com

Reinigungskräfte
in Schönberg gesucht:  

Mo. – Fr. ab 15 Uhr
geringfügige Beschäftigung

Reinigungskräfte
in Meppen gesucht:

Mo. – Fr. ab 15 Uhr oder 17 Uhr 
geringfügig und sv-pflichtig  

Prior & Peußner 
Tel. 0541/3494-156    
www.pp-service.com    

Das katholische Jugendhaus 
„Kührener Brücke“  sucht 
zur Verstärkung des 
hauswirtschaftlichen Teams 

Eine Hauswirtschafterin/ 
Einen Hauswirtschafter                                                                                                  

mit einem Beschäftigungsumfang von 20 Wochenstunden

Wir erwarten:  Unterstützung und Mitarbeit bei allen anfal-
lenden Reinigungs- und Küchentätigkeiten,  Flexibilität und 
selbstständiges Arbeiten sowie Freude am Umgang mit jungen 
Menschen und der Arbeit im Team. Bereitschaft zu Abend- und 
Wochenenddiensten.                           Die Zugehörigkeit zu einer 
christlichen Kirche ist Einstellungsvoraussetzung. 

Wir bieten: Einen vielseitigen und anspruchsvollen Arbeits-
platz, Vergütung nach der kirchlichen  DVO zusätzlich aller Leis-
tungen des kirchlichen Dienstes, Ein freundliches Arbeitsklima

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung  an: 
Jugendhaus „Kührener Brücke“, z.Hd.Frau Iris Gradert, 
Nettelseer Str. 103, 24211 Kleinkühren, 
kuehrener.bruecke@t-online.de, 04342 / 1766

Bauprofi sucht Arbeit im Bereich:
mauern, fliesen, klinkern u. Badsa-
nierung. Tel. 0160-6971388

Kiel Oppendorf; freundliche Reini-
gungshilfe gesucht, Tel. 0174-
3238315

Hohwacht: Suchen langfristig abso-
lut zuverl. Ferienhausbetreuung/
Ehepaar inkl. Reinigung für kl. EFH
bei guter Bezahlung. Tel. 0172-
4186173

Rentner für Hausmeistertätigkeit in
Laboe gesucht, 10 Std. monatl.,
120 €, Tel. 0160-95520444

Wir suchen liebevolle, flexible Be-
treuung für unsere Töchter (3 und
2 Jahre) in Laboe. Tel. 0160
94770451

Putzhilfe für 3-Pers.-Haushalt und
Katzen f. 1 x wöchentl. 3 Std. ge-
sucht; Std.-Lohn 10 €. Bitte kurze
E-Mail an: jamano@web.de

Reinigungskraft für Ferienwohnung
in Laboe von privat gesucht. Tel.
0170 3070272

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Probsteer Stellenanzeigen

„Ein Jahr der Vorbereitung und Planung“
Rück- und Ausblicke auf das neue Jahr

Heikendorf (los). Das Thema Mi-
gration war in Heikendorf eines 
der bestimmenden im vergan-
genen Jahr. „Die Integration war 
unauffällig“, stellt Bürgermeister 
Alexander Orth im Rückblick auf 
das vergangene Jahr fest. „Inzwi-
schen ist es Alltag geworden.“ 
Dank vieler offener Arme bei den 
Heikendorfern. Die Begegnungs-
stätte werde gut angenommen, 
es gibt regelmäßige Treffen im 
Lesesaal. 
Für Orth selbst ist 2016 aber vor 
allem das „Jahr der Vorbereitung 
und Planung“ gewesen. Dies be-
treffe das Neubaugebiet Poggen-
barg im Ortsteil Neuheikendorf. 
Außerdem das neue „Wohnge-
biet am Tobringer“. Vor allem 
Einfamilien- und Doppelhäuser 
sind hier geplant. 
„In der Ortsmitteentwicklung 
sind wir einen ganzen Schritt 

weiter gekommen“, sagt Orth. 
So sei die Gemeinde in das 
Städtebauförderungsprogramm 
aufgenommen worden. Ein „Ist-
Gutachten“ gebe Aufschluss, wie 
sich der Einzelhandel in Heiken-
dorf entwickeln sollte. Auf der 
Fläche der ehemaligen Grund- 
und Hauptschule entstehe Platz 
für weitere Versorger. Lidl und 
eventuell ein Supermarkt von Re-
we-Coop könnten sich hier an-
siedeln. Fest steht das noch nicht. 
Die Sorge der Händler: „Wenn 
Sky nicht mehr da sein sollte, 
dann werden auch die kleineren 
Läden nicht mehr genügend fre-
quentiert“, erklärt Orth. Deshalb 
sei es wichtig, dass Rewe-Coop 
den Standort Heikendorf hält. 
Nicht zuletzt gehe es in dem 
Zusammenhang um die Frage, 
wie der Standort städtebaulich 
unterstützt werden könne. Viel 

Platz sei für eine Erweiterung 
nötig: „So, wie er jetzt ist, ist 
der Sky-Markt am Teichtor nicht 
konkurrenzfähig.“ Eventuell sei 
dessen Erweiterung auch durch 
Abreißen von dortigen Gebäu-
den denkbar. „Von Coop muss 
nur verbindlich gesagt werden: 
Wir halten den Standort“, erklärt 
Orth. 
Heikendorf bekommt außerdem 
ein neues Gewerbegebiet pa-
rallel zur B 502 zwischen Kri-
schansbarg und Tobringer. Erste 
Planungsschritte für die rund 20 
Hektar große Fläche sind bereits 
erfolgt. „In enger Abstimmung 
mit Schönkirchen, die auch ein 
Gewerbegebiet am Start haben“, 
verdeutlicht Orth. 
Auch als Urlaubsort soll Heiken-
dorf attraktiver gestaltet werden. 
Die Planung für die Promenade 
an der Förde ist fertig. „Nach der 

Saison 2017 ist der erste Spa-
tenstich“, freut sich der Bürger-
meister. Ein zweiter Bauabschnitt 
werde im Frühjahr 2018 begin-
nen. Gerechnet werde mit einem 
Gesamtvolumen von rund einer 
Million Euro, von denen sich 
Orth 750000 Euro Förderung 
erhofft. Verschiedene Einnah-
men sollen dem Tourismus in der 
Förde-Gemeinde zukommen. 
Vor allem die Kurabgabe werde 
pro Jahr bis zu 60000 Euro in 
die Kassen spülen, weitere Ein-
nahmen von 60 bis 70000 Euro 
würden nach Orths Einschätzung 
aus den jährlichen Parkgebühren 
zusammen kommen. Doch in 
Sachen Tourismus müsste aus sei-
ner Sicht noch mehr passieren. 
„Die Promenade in Möltenort 
kann nicht der letzte Schritt bei 
der Erweiterung der touristischen 
Infrastruktur sein.“ 
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Verschiedenes

Verkäufe

Unterricht / Nachhilfe

Tiermarkt

Möbelmarkt

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Abmahnung ? Kündigung ? 
vom Arbeitgeber oder Vermieter? 
Ihr Rechtsanwalt in Dietrichsdorf: 

Stefan Kruber
Ivensring 19  *  24149 Kiel

Tel: 0431-203041 - Fax: 28063

Kanzlei am Ivensring
Mardergeschädigt?

Wespen, Ratten, Mäuse, Tauben,
Schaben, Maulwürfe, Flöhe…

Holzschutz • Bautenschutz
IHK-geprüfter Schädlingsbekämpfer

Z. Swornowski
Tel. 04343/421984 oder 0172/9875283

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29

w

In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von
• Knutzen Wohnen
Wir bitten um freundliche Beachtung.

P R O B S T E E R 
B E i l ag E n h i n W E i S :

2 7 8 1 3 4 6 5 9

5 9 4 6 7 8 2 3 1

6 3 1 5 9 2 8 7 4

4 8 3 7 5 9 1 6 2

9 2 7 8 1 6 3 4 5

1 6 5 4 2 3 9 8 7

8 1 2 3 4 5 7 9 6

3 5 9 2 6 7 4 1 8

7 4 6 9 8 1 5 2 3

Lösung Nr. 3

Lösung
SUDOKU

Seniorenbetten 
große Auswahl

bei ZZWICKERS 
Schönberg · 04344-3437

Gitarrenunterricht bei Musikschuldo-
zenten von Klassik bis E-Gitarre
auch einzel Termine möglich. Tel.
04343-498171

4 Winterreifen auf Stahlfelge, Typ Pi-
relli SN 185/65R15 92T, mit Beleg,
gekauft am 17.12.2015, ca. 3000
Kilometer gefahren, 185 € VB, Tel.
0170-4650953

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger/Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Hochwertiges Kaminholz (frisch
oder gelagert) zvk.! Lieferung
möglich! 0175 4148596; www.Ho
BriKo.de

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Fensterreinigung für jedermann, gut
und günstig. Tel. 0179-5864729

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Nachträgliche Wärmedammung im
Einblasverfahren für Dach, Fuß-
bodeb, Decke und Mauerwerks-
luftschicht. Kostenlose Begut-
achtung. Firma Fricke. Tel. 0431
6475844

Unterricht: Klavier und Blockflöte.
Erfahrene Musiklehrerin erteilt pri-
vat Unterricht für Anfänger und Fort-
geschrittene. Tel.: 0431-243653

Laptop, Dell Latitude E5430, I3, 2,3
GHz, 8 GB RAM, Win 7 64 bit
Prof., 320 GB Festplatte, HDMI-
Anschl., Top-Zustand, 200 € FP,
Tel. 0170-4650953

Ab sofort in H´dorf: Montags 19 Uhr
Englisch mit Kappenberg.Jetzt An-
meldung unter 240 61 21 oder
www.kap-x.de

Du bist eine unabhängige Frau (idea-
lerweise mit viel Freizeit) und hast
Lust am/auf dem Wasser (Boot) mit
mir (M, 42 J.) in den Tag hineinzule-
ben!? WhatsApp oder SMS mir :-)
0160-91014916 Bitte um Verständ-
nis, dass ich Zuschriften ohne Foto
nicht beantworte.

Mathematiker gibt Mathe-Nachhilfe
für alle Klassenstufen. Tel. 04343
429840

Suche Shetlandpony-Platz (Anrufe
ab 20 Uhr). Tel. 01522-5626621

Er su. die ungeb. reife Dame mit Lust
an der Lust ohne f. i. diskr. zuges.,
Tel. 0151-57992136

Kontakte

Handwerk Unterricht / Nachhilfe Verschiedenes

Kleinanzeigen
im probsteer

sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns 

beraten!

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

Die größte anstehende Unterneh-
mung sei allerdings der Neubau 
der Schule. Ein erstes Gebäude 
soll bereits in den Osterferien ab-
gerissen werden. 
Die Heikendorfer Schüler dürfen 
sich künftig Tür an Tür begegnen, 
zudem ist das Gebäude barriere-
frei geplant und technisch zeitge-
mäß ausgestattet. Von dem Bau-
projekt werde sich eine engere 
Verzahnung in jeder Beziehung 
erhofft. Ein Vertrag zwischen dem 
Kreis als Träger des Gymnasiums 
und der Gemeinde Heikendorf 
regele, dass Gemeinschaftsschü-
ler das Recht haben, ihr Abitur 
am Kreisgymnasium zu machen. 
16 Millionen Euro werde „der 
Spaß“ insgesamt kosten. „Es ist 
das größte Investitionsprojekt, 
das die Gemeinde je angefasst 
hat.“ Infolge des Schulneubaus 
aber auch des benachbarten Al-
ten- und Pflegeheims, für das in 
diesem Frühjahr der Startschuss 
falle, müsse die Gemeinde auch 
den Verkehr neu ordnen.

Auch ein Kindergarten steht auf 
dem Plan. „Es fehlen noch vier 
Kindergartengruppen“, sagt Orth, 
„es wird also noch einer gebaut 
werden müssen.“ 
Zum Beispiel am Ende des Schul-
redders oder im Kleingartenge-
lände. Zwei weitere Standorte 
würden geprüft. „2019 soll der 
Bau beginnen.“ 
Eine weitere Herausforderung der 

Gemeinde sei es, eine Infrastruk-
tur zu schaffen, die auf die Belan-
ge einer immer älter werdenden 
Gesellschaft zugeschnitten sei. 
„Auch hinsichtlich des Themas 
Demenz“, erklärt Alexander Orth 
mit Blick auf die Notwendigkeit 
weiterer Wohngruppen. Auf eine 
solche Notwendigkeit weise Hei-
kendorfs aktuelle Bevölkerungs-
struktur auf. Der Grundsatzbe-

schluss, mehr Wohnraum zu 
schaffen, trage dem Altersspiegel 
Rechnung. „Das Manko ist al-
tersgerechter Wohnraum – und 
bezahlbarer“, sagt Orth. „Es gibt 
keine entsprechenden Wohnun-
gen, die barrierearm sind.“ Hier 
müsse die Gemeinde 2017 ent-
scheiden, ob in der Ortsmitte, wo 
Flächen im Bereich der Schule 
frei werden, Wohnungen gebaut 
werden. 
Außerdem bestehe Hoffnung, 
dass der Amtsbus nun „in Fahrt“ 
komme. Das Prinzip: „Das Amt 
übernimmt den touristischen Teil 
des Amtsbusses der Verkehrsbe-
triebe Kreis Plön, die den Betrieb 
durchführt.“ 
Angesichts der Höhenunterschie-
de im Heikendorfer Geländepro-
fil sei es für ältere Leute wichtig, 
damit diese etwa den Strand von 
Möltenort erreichen können. 
Ebenso die Nachbargemeinde 
Schönkirchen, wodurch beide 
Gemeinden letztlich enger zu-
sammenrücken könnten. 
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CAPITOL Cine Center Preetz Tel. (0 43 42) 22 41
Ein modernes Verzehr-Kino in gemütlicher und gepflegter Atmosphäre!

Unser Programm ab Donnerstag, 26. Januar 2017:

Änderungen vorbehalten! – Alle Angaben ohne Gewähr – Mehr Infos unter www.capitol-cine-center.de

Mi. 20.15 Uhr

Mi. 17.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

Mi. 14.45 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

tägl. außer Mi. 15.00 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 20.15 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

Neu! Im Bundesstart 
tägl. 15.00 u. 17.15 Uhr

Neu! Im Bundesstart 
tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

Neu! Im Bundesstart 
tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

Neu! Im Bundesstart 
tägl. 17.15 u. 20.15 Uhr

Neu! Im Bundesstart 
tägl. 15.00 u. 17.15 Uhr

tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr

tägl. 15.00 Uhr

tägl. außer Mi. 17.15 Uhr

Donnerstag, 26. Januar 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Schulredder-Park-
platz 
Heikendorf. 18 Uhr, Vorstellung 
des Amtsentwicklungsplans mit 
anschl. offenem Bürger-Workshop 
im Rathaus/Ratssaal, Dorfplatz 2. 
Veranstalter: Amt Schrevenborn
Schönkirchen. 18.30 Uhr, kleiner 
Preisskat dazu lädt der Skatclub 
Heikendorf ins Sportheim TSG 
Schönkirchen, Augustental 29, ein. 
Gastspieler willkommen

Freitag, 27. Januar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Klausdorf. 18 Uhr, Hilfe zur 
Selbsthilfe/Hilfeangebot bei Pro-
blemen mit PC (Windows/Linux) 
bietet der Computer Club Klaus-
dorf im Kinder- u. Jugendhaus, 
Dorfstr. 101. Anmeldungen: cck@
jugendhaus-klausdorf.de od. Tel. 
0431 2208241341

 
Oktober

Dienstag

30
September

Mai

Freitag

7
Mai

Probsteer KalenderProbsteer Kalender
Termin-Annahme: Fax 0431-24 51 36 · E-Mail: info@probsteer.de

Freitag, 27. Januar 2017 
Heikendorf. 19 Uhr, historische 
Minaturen von Dietmar Domb-
rowski; das Vorleseteam der Ge-
meindebücherei beantwortet 
spannende, unterhaltsame + lus-
tige Fragen in kurzen historischen 
Miniaturen. Musikalische Beglei-
tung durch Michaela von Karger 
(Harfe)
Heikendorf. 19.30 Uhr, Fachvor-
trag: „Aufbau eines Offshore-
Windparks“, Ref. Ralph Roesler. 
dem HYC-Feuerschiff, Hafen Möl-
tenort
Flüggendorf. 20 Uhr, Jahres-
hauptversammlung der FFW 
Flüggendorf im Gerätehaus

Samstag, 28. Januar 2017 
Schönberg. 19 Uhr, „Wenn Froons 
dörbrennt-heiße Bräute machen 
Beute!“, Komödie aufgeführt von 
de AWO Theoterploog „Lampenfe-
wer“ im Hotel am Rathaus, Knüll 2. 
Karten (8 €) unter Tel. 04344 9073, 
für AWO-Mitglieder frei

Laboe. 20 Uhr, „De kostenlose 
Bübelstünn“ Komödie aufgeführt 
von „De Laboer Lachmöwen“ im 
Lachmöwentheater, Katzbek 4. 
Kartenvorbest. unter Tel. 04343 
4946440 oder www.lachmoewen.
de

Sonntag, 29. Januar 2017 
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Albert-Koch-Str. 21-23
Lütjenburg. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Pankerstr. 8
Barsbek. 11-14 Uhr, Neujahrs-
empfang der Gemeinde Barsbek 
mit musikalischer Begleitung in 
Schneekloth’s Gasthof 
Schönberg. 15 Uhr, „Wenn Froons 
dörbrennt-heiße Bräute machen 
Beute!“, Komödie aufgeführt von 
de AWO Theoterploog „Lampenfe-
wer“,( mit Kaffee + Kuchen); im Ho-
tel am Rathaus, Knüll 2. Karten (15 
€) unter Tel. 04344 9073, für AWO-
Mitglieder frei

Montag, 30. Januar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim

Dienstag, 31. Januar 2017 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 
Demenz, im Rathaus Dorfplatz 2
Laboe. 16-17 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder in der Gemeindebüche-
rei, Dorfstr. 6a
Mönkeberg. 20-22 Uhr, Probe-
abend der Mönkeberger Lieder-
freunde im Jugendheim, Dorfstr. 8
Laboe. 20 Uhr, „De kostenlose 
Bübelstünn“ Komödie aufgeführt 
von „De Laboer Lachmöwen“ im 
Lachmöwentheater, Katzbek 4. 
Kartenvorbest. unter Tel. 04343 
4946440 oder www.lachmoewen.
de

Mittwoch, 1. Februar 2017 
Stein. 10-11.30 Uhr, Nordic Wal-
king, Treff: Sportheim
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen + 
anschl. Spiel im Rathaus/Lesesaal, 
Dorfplatz 2
Mönkeberg. 16-19.30 Uhr, DRK-
Blutspendeaktion im Jugend-
heim, Dorfstr. 8
Schönberg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Albert-Koch-Str. 21-23
Lütjenburg. 19.30 Uhr, Gottes-
dienst in der Neuapostolischen 
Kirche, Pankerstr. 8

Donnerstag, 2. Februar 2017 
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Schulredder-Park-
platz 
Heikendorf. 15-16 Uhr, Senioren-
beirat-Sprechstunde im Rathaus/
Ratssaal, Dorfplatz 2
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Wir freuen uns über Zusendung neuer Rezepte an E-Mail: redaktion@probsteer.de

Erbsensuppe mit Minze
Zutaten (für 4 Personen):
1 EL Kokosnuss Öl, 1 große Zwiebel, 500 g grüne Erbsen (TK), 2 Stangen Staudensellerie,
1 ¼ l Wasser, 1 Handvoll Minze, Salz aus der Natursole

Zubereitung:
Öl bei mittlerer Hitze im Topf erhitzen. Die Zwiebel würfeln und darin anbraten. Erbsen
und das gewürfelte Sellerie hinzu geben und leicht mit schmoren. Kochendes Wasser
zugießen und alles im zugedeckten Topf bei schwacher bis mittlerer Hitze ca. 20 Minuten
köcheln lassen. Die fein gehackte Minze einrühren, die Suppe salzen und zu einer
luftigen Konsistenz pürieren. Nochmals abschmecken und falls nötig nachsalzen.

Grüne Erbsen sind wahre Eiweißbomben.
Sie sind kalorien- und fettarm und stabilisieren den Blutzucker.

Ein Rezept von
Britta Jungclaus
aus Heikendorf

Jedes Gericht für 7,90 E
Montag bis Freitag von 12.00 bis 19.30 Uhr

Unsere Küche empfiehlt im Februar:

Kiel

Ausflugslokal
Oppendorfer 

Mühle

Schönkirchen

Flüggendorf

Raisdorf

Klausdorf

Schw
entine

Oppendorf

B76

B502

Mühlenweg 9 · 24232 Schönkirchen · Tel. 0 43 48 /  16 28
Küchen-Öffnungszeiten: täglich 12.00 – 19.30 Uhr
Mittwochs Ruhetag!!! 

Für Familien-, Betriebs- und sonstige Feiern stehen wir Ihnen gern zur Verfügung!

Heringsfilet in Sahnesoße mit Bratkartoffeln und Salatbeilage
Putensteak mit Karottengemüse, Sc. Hollandaise und Salzkartoffeln
Rindergulasch mit Kartoffelschnee und Gewürzgurke
Königsberger Klopse mit Rote Bete und Salzkartoffeln
Wildsteak mit Rotkohl und Kroketten

Kurzurlaub (13.2. – einschl. 17.2.)

Neujahrsempfang in Stein

Ausschusssitzung in der 
Astrid-Lindgren-Grundschule

Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen

LiteraturBlick im Freya-Frahm-Haus in Laboe:  

Camus‘  
„Der erste Mensch“ Dietrichsdorf (t). Am 

vergangenen Wochen-
ende trafen sich die Mit-
glieder der Neumühlener 
Rosengilde von 1821 im 
Sportheim des NDTSV 
Holsatia zur Jahreshaupt-
versammlung. Nach ei-
nem kurzem Rückblick 
auf das vergangene Jahr, 
in dem die Rosengilde an 
zahlreichen Veranstaltun-
gen teilgenommen hat, 
erfolgte der Ausblick auf 
das kommende Jahr. Ge-
plant ist unter anderem 
für Ende Juni ein Kinder-
fest auf dem Sportplatz 
und Anfang Juli wird wieder das 
Gildefest gefeiert. Desweiteren 
standen Wahlen auf der Tages-
ordnung, neu in den  Vorstand 
wurden gewählt: André Reimer, 

1. Schriftführer, Werner Kahl, 2. 
Schriftführer, Elke Jeß, 2. Schatz-
meisterin, Franz Stibitz wurde in 
die Acht-Mannschaft wiederge-
wählt.

Laboe (t). Für den Gesprächs-
kreis beginnt das neue Jahr mit 
der Auseinandersetzung über 
den letzten, wohl bedeutendsten 
Roman des algerisch-französi-
schen Schriftstellers und Philo-
sophen Camus. Das von Camus 
bei seinem tödlichen Autounfall 
als Vermächtnis zurück gelasse-
ne Manuskript wurde erst Jahre 
nach seinem Unfalltod postum 
1994 veröffentlicht. Es ist die be-
wegende Autobiographie seiner 
algerischen Kindheit in der Form 
eines Romans. Das Manuskript 

war nicht zu Ende geschrieben, 
das letzte Kapitel fehlt. Der Text 
ist nicht überarbeitet. Dieser Ro-
man, „Der erste Mensch“, trägt 
zum besseren Verständnis des 
atheistischen Autors bei, der 
davon überzeugt ist, dass der 
Mensch sich gegen seine Situati-
on auflehnen kann. Der für alle 
offene Gesprächskreis lädt herz-
lich ein, sich am Dienstag, 31. 
Januar 2017 ab 16 Uhr im Freya-
Frahm-Haus in Laboe, Strandstr. 
15 mit diesem Klassiker ausein-
ander zu setzen.

Stein (t). Die Gemeinde Stein lädt 
zum Neujahrsempfang am Sonn-
tag, 29. Januar um 11 Uhr im 
Haus des Kurgastes, Uferkoppel 
10 in Stein. Neben Grußworten 
und einem Rückblick auf das ver-

gangene Jahr stehen Berichte der 
Vereine und Verbände sowie ein 
musikalischer Auftritt der Sänge-
rin Viola Schnittger, die Pianist 
Sergej Rotach am Klavier beglei-
tet, auf dem Programm.

Schwentinental (t). Die nächs-
te öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Schule, Kultur, 
Paten- und Partnerschaften der 
Stadt Schwentinental findet am 
Montag, 30. Januar um 18 Uhr 
in der Astrid-Lindgren-Grund-
schule (Lehrerzimmer), Dorf-

straße 101 in 24222 Schwen-
tinental statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Besichti-
gung der Schule, Einwohner-
fragestunde und die Vergabe 
des Bürgerpreises der Stadt 
Schwentinental. 
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„Kornmajestäten auf der Grünen Woche in Berlin“
Die Probstei war auch in diesem Jahr wieder vertreten

Kornprinzessin Johanna Fritzsche, Innenminister Stefan Studt und 
Kornkönigin Sarah Schnoor.

Probsteierhagen (t). Auch bei 
ihrer 82. Ausgabe kann die Inter-
nationale Grüne Woche (IGW) in 
diesem Jahr wieder einen großen 
Besucheransturm verzeichnen. 
Bereits am vergangenen Sonn-
tag konnten die mehr als 1.600 
Aussteller aus 66 Ländern den 
100.000 Besucher auf der be-
deutendsten Agrarmesse in Berlin 
begrüßen. Unter ihnen zwei jun-
ge Damen aus der Probstei. Am 
vergangenen Wochenende mach-

ten sich die Kornkönigin Sarah 
Schnoor und die Kornprinzessin 
Johanna Fritzsche auf den Weg, 
um die Probstei in der Bundes-
hauptstadt zu vertreten. Begleitet 

wurden die Majestäten durch den 
Vorsitzenden des Tourismusver-
bandes Probstei e.V. (TVP), Peter 
Dieterich und dem Geschäftsfüh-
rer Nico Redlin.
Auch in diesem Jahr wurde das 
Landwirtschaftsministerium (ME-
LUR) mit der Aufgabe betraut, 
den touristischen Auftritt in der 
Schleswig-Holstein-Halle zu ko-
ordinieren. So kam es, dass die 
Probstei die Möglichkeit erhielt 
ihre Urlaubsregion für ein Wo-

chenende dem Berliner Publikum 
vor Ort zu präsentieren. 
Neben zahlreichen interessierten 
Besuchern fanden auch Vertreter 
des Ministeriums den Weg an den 

Gemeinschaftsstand in der Hal-
le 22a. So durften die Probsteier 
unter anderem den Ministerprä-
sidenten Torsten Albig und den 
Innenminister Stefan Studt begrü-
ßen, die sich Zeit nahmen und 
Rede und Antwort zu tourismus-
relevanten Themen standen.
Nebenbei hatten die beiden Korn-
majestäten ein immenses Pensum 
an (hoheitlichen) Verpflichtungen 
abzuleisten. Neben verschiede-
nen Fototerminen, nahmen Sarah 
Schnoor und Johanna Fritzsche 
auch am Neujahrsempfang des 
Bundesministeriums für Ernäh-
rung und Landwirtschaft teil, des-
sen Minister Christian Schmidt 
zahlreiche Produktmajestäten aus 

der ganzen Republik begrüßte. 
Anschließend präsentierten sich 
die Damen noch auf der Königin-
nenparade des Erlebnisbauern-
hofs. Auch auf der Grünen Woche 
wurde es wieder deutlich: Durch 
die Tracht erregt man Aufmerk-
samkeit und kommt schnell in 
Kontakt. Und wenn es sich zudem 
noch um eine mit historischem 
Hintergrund handelt, ist die Un-
terhaltung oftmals tiefgehender 
und der Begriff „Probstei“ veran-
kert sich schneller im Gedächtnis. 
Und wer weiß, vielleicht hat das 
ein oder an- dere Gespräch dafür 
gesorgt, dass man die Probstei als 
attraktives und zukünftiges Reise-
ziel wahrgenommen hat...

Kornkönigin Sarah Schnoor und Kornprinzessin Johanna Fritzsche 
zusammen mit weiteren Hoheiten aus Schleswig-Holstein.

Hauptsitz: Büsumer Str. 97-101, 24768 Rendsburg, 
Tel. 04331/439 49 31
Filiale Kiel: Holzkoppelweg 11, 24118 Kiel, 
Tel. 0431/546 46 69

Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG 
                        www.sueverkruep.de

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 9,4 l/100 km, außerorts 5,5 l/100 km, kombiniert 6,9 l/100 km. CO2-Emission kombiniert: 161 
g/km. CO2-Effi zienzklasse: G 

1) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda am 3. und 4. Februar 2017. Verfügbarkeit der Ausstattungsoption abhängig vom gewählten Modell und von der gewälten 
Ausstattungsvariante. Nur bei Erstzulassung auf Privatkunden. Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrt und kein Verkauf.

FÜR RATIONALE BAUCHENTSCHEIDER.

Purer Roadster-Fahrspaß.
Und ein einzigartiges Dach, das sich in 13 Sekunden öffnet.

Ihr Bauch sagt ja. Ihr Kopf auch.

DRIVE TOGETHER.

Am 4. Februar von 09-16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Erleben Sie den neuen Mazda MX-5 RF, die NAKAMA
Sondermodelle mit überzeugendem Kundenvorteil –

und sichern Sie sich eine
AUSSTATTUNGSOPTION GRATIS 1)
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